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Gleich doppelten Grund zum Feiern hatte der 
ASK Ebreichsdorf Ende Mai! Einerseits konnte 
in der Gebietsliga Süd/Südost mit unglaubli-
chen 68 Punkten aus 26 Spielen souverän der 
Meistertitel eingefahren werden und der Auf-
stieg in die 2. Landesliga fixiert werden. Ande-
rerseits gab es auch noch das 100-jährige 
Bestehen des Vereins. Gefeiert wurden der 
Meistertitel und das Vereinsjubiläum mit einem 
dreitägigen Sportler Zeltfest in Kooperation mit 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf. Schon am 
Freitag sorgten DJ Daniel Merano und DJ TYO 
für gute Stimmung beim ASK Clubbing.
Am Samstag erreichte die Partystimmung im 
ausverkauften Zelt seinen Höhepunkt. Jung und 
Alt feierten mit den „Draufgängern“ bis in die 
Morgenstunden. Den Abschluss gab es dann 
am Sonntag mit den „Grabenland Buam“ und 
einer Mega Tombola.

Alle ersten bis vierten Klassen der 
drei Volksschulen Ebreichsdorf, 
Weigelsdorf und Unterwaltersdorf 
sind seit Mitte Mai mit neuen inter-
aktiven Schultafeln in Verbindung 
mit zwei Kreide- sowie White-
boardtafeln als Seitenflügel ausge-
stattet. Bürgermeister LAbg. Wolf-
gang Kocevar, Vizebürgermeister 
Christian Pusch und Bildungs-Stadt-
rätin Birgit Reininger besuchten die 
Direktorinnen und ließen sich die 
neue Technologie im Klassenzim-
mer erklären. 
� Weiterlesen auf Seite 3

In unseren Schulklassen frifft traditionelles Lernen auf Digitalisierung

ASK Ebreichsdorf hatte doppelten Grund zum Feiern
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

langsam kommt der Sommer in Fahrt und ich bin froh, dass die ersten Gemein-
deveranstaltungen gut über die Bühne gegangen sind. Sowohl das 100-Jahre 
ASK-Fest, als auch der Dorfkirtag der Dorferneuerung Weigelsdorf und das 
Silent Cinema von Kultur-Stadtrat Salih Derinyol waren hervorragend besucht 
und sorgten in ganz unterschiedlicher Art und Weise für gute Unterhaltung. 
Danke an alle OrganisatorInnen und BesucherInnen für die wichtigen sozia-
len Kontakte in unserer Stadt.

Aber auch als Verantwortliche in der Gemeindepolitik haben wir wieder wich-
tige und richtige Beschlüsse gefasst. Gerade in Zeiten der Teuerung versu-
chen wir auf lokaler Ebene alles Menschenmögliche, um unsere Ebreichs-
dorfer BürgerInnen laufend zu entlasten und zu unterstützen. So wurden im 
letzten Gemeinderat folgende Maßnahmen getroffen:
-	 Verdoppelung des Budgets zur Förderung von Photovoltaikanlagen auf 

privaten Dächern.
-	 Schulstartzuschuss für unsere „Erstklassler“ in Höhe von € 120.
-	 Heizkostenzuschuss für die kommende Wintersaison.
-	 Weihnachts- & Pensionistenaktion für jene Menschen, die einen Anspruch 

auf Ausgleichszulage haben.
-	 Aufstockung der Unterstützungsleistung unseres psychotherapeutischen 

Angebotes im „RAThaus“.

Sie sehen, wir reden nicht nur, sondern versuchen, mit einer Vielzahl an unterschiedlichen Maßnahmen direkt und rasch 
zu helfen. Für die großen Maßnahmen wie Mietpreisbremse, Mehrwertsteuersenkung auf Lebensmittel, Senkung der 
Preise auf Strom, Gas und Treibstoff sind Bund und Land NÖ verantwortlich und ich hoffe, sie erkennen endlich die Zeit, 
dass sich die Menschen das Leben so nicht mehr lange leisten werden können und wenn wir verhindern wollen, dass 
tausende Familien in die Armut abrutschen, dann muss JETZT gehandelt werden!

Besonders freue ich mich, Ihnen verkünden zu können, dass die Zeit des Wartens beim Schranken an der alten Bahn-
trasse endlich der Vergangenheit angehört und Sie mit Anfang Juli endlich, ohne Zeit zu verlieren, die Bahnstraße 
passieren können. In den Sommermonaten ist ein Schienenersatzverkehr für alle PendlerInnen eingerichtet und ab 
4. September können Sie die neue Bahntrasse nach Wien und Wr. Neustadt in Anspruch nehmen. Ein Meilenstein für 
unsere Stadt!

Ich lade Sie schon jetzt ganz herzlich zur feierlichen Eröffnung der neuen Bahntrasse am Samstag, den 2. September 
ein. Die ÖBB werden gemeinsam mit der Stadtgemeinde die neue Trasse würdig einweihen. Apropos Eröffnung: Am 
13. Juli ist es für viele von Ihnen so weit! Das Warten hat ein Ende und der neue McDonald‘s öffnet seine Pforten im 
Betriebsgebiet Nord. Für alle, die sich darauf freuen, wünsche ich viel Spaß und einen guten Appetit. Für alle „Nicht-
Fans“ sei erwähnt, dass es noch eine Vielzahl guter Alternativen an Restaurants in unserer Stadt gibt, und auch Ihnen 
wünsche ich in einem unserer Gaststätten eine schöne Zeit und guten Appetit.

Ich hoffe, wir sehen einander bei unseren vielen Sommerveranstaltungen in unseren vier Ortsteilen. Ihnen und Ihren 
Familien wünsche ich einen schönen Urlaub und eine gute und sichere Heimkehr von Ihren Reisen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Wir leben die soziale Verantwortung!

Ihr

LAbg. Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Alle ersten bis vierten Klassen der 
drei Volksschulen Ebreichsdorf, Wei-
gelsdorf und Unterwaltersdorf sind 
seit Mitte Mai mit neuen interaktiven 
Schultafeln in Verbindung mit zwei 
Kreide- sowie Whiteboardtafeln als 
Seitenflügel ausgestattet. Bürger-
meister LAbg. Wolfgang Kocevar, 
Vizebürgermeister Christian Pusch 
und Bildungs-Stadträtin Birgit Reinin-
ger besuchten die Direktorinnen und 
ließen sich die neue Technologie im 
Klassenzimmer erklären. 

Die neuen Tafeln sind von der 
Größe einer herkömmlichen Schulta-
fel, verfügen über einen Touch-Bild-
schirm und sind ein vielseitig einsetz-
bares Werkzeug, das verschiedene 
Unterrichtstechnologien wie Tafel, 
Overhead-Projektor, Beamer, DVD-
Player usw. in einem Gerät vereint.

Nach einer kurzen Eingewöh-
nungs- und Einschulungsphase ist 
es für die Kinder und LehrerInnen 
der Volksschulen durch diese Neu-
anschaffung möglich, den Unterricht 
noch moderner und zeitgemäß zu 
gestalten. 

Bildungs-Stadträtin Reininger: 
„Sowohl das Lehrerpersonal, als 

auch die SchülerInnen konnten den 
Einsatz der neuen digitalen Tafeln 
kaum erwarten. Schön, dass es nun 
eine zusätzliche Möglichkeit gibt, den 
Lernstoff in anderer Form zu vermit-
teln und dennoch auf Altbewährtes 
nicht verzichtet werden muss.“

Bürgermeister LAbg. Kocevar: 

„Moderne digitale Technik ist in unse-
ren Schulen heute unverzichtbar. 
Unsere Kinder sind auch im täglichen 
Leben mit der digitalen Welt konfron-
tiert und dementsprechend schon ver-
traut damit. So war es für mich keine 
Frage, die Digitalisierung auch in den 
Schulen voranzutreiben.“ � ■

Die Amtstafel im Rathaus Ebreichs-
dorf, mit zahlreichen Aushängen in 
Papierform, wurde durch 3 moderne 
große Touchscreen-Infotafeln ersetzt. 
Kürzlich wurden ein Indoor Gerät 
im Eingangsbereich des Rathauses 
sowie ein Doppelmonitor am Platz vor 
dem Rathaus installiert. Es ist auch 
angedacht weitere Geräte an hoch-
frequentierten und zentralen Orten 
(neuer Bahnhof, andere Ortsteile) zu 
ergänzen.

Dank der neuen digitalen Plattform 
können alle Informationen, die bisher 
auf den traditionellen Papieramts-
tafeln veröffentlicht wurden, nun in 
Echtzeit und im digitalen Format allen 
BürgerInnen zugänglich gemacht wer-
den. Kundmachungen und Aushänge 
können durch Antippen mit dem Fin-
ger geöffnet werden. Das Prinzip ent-
spricht der Bedienung eines Handys 
mit Touchscreen. Die digitale Amts-
tafel ist neben der Gem2Go App eine 
moderne und benutzerfreundliche 

Alternative, die den Unterneh-
men und Vereinen im Gebiet 
eine effektive Möglichkeit bietet, 
ihre Nachrichten und Neuigkei-
ten mit der Öffentlichkeit und 
den GemeindebürgerInnen zu 
teilen.

Die digitale Amtstafel bietet 
außerdem erhebliche Vorteile 
in Bezug auf Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz. Durch die Ver-
wendung digitaler Technologien 
können alle Papierabfälle, die 
durch die bisherigen Papier-
amtstafeln verursacht wurden, 
reduziert werden.

„Die digitale Amtstafel ist ein 
wichtiger Schritt für die Gemeinde 
Ebreichsdorf in Richtung digitale 
Zukunft. Die moderne Plattform 
gibt unseren BürgerInnen eine 
übersichtlichere, besser les-
bare, umfangreichere und jederzeit 
anpassungsfähigere Darstellung aller 
wichtigen Informationen unserer Stadt 

und Ankündigungen unserer Unter-
nehmen und Vereine“, so Bürgermeis-
ter LAbg. Wolfgang Kocevar. � ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

In unseren Schulklassen frifft traditionelles Lernen auf Digitalisierung

Ebreichsdorfer Amtstafel ist jetzt digital� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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AKTUELL

Freikarten für das Sportbad Seibersdorf für Ebreichsdorfer Kinder�

Das Schwimmen in der Sommer-
saison gehört einfach dazu. So führt 
die Stadtgemeinde Ebreichsdorf, 
nach dem Erfolg der letzten Jahre, 
ein besonderes Angebot für Kinder 
der Stadt weiter. Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar, Jugend-Stadtrat 
René Weiner und Jugend-Gemein-
derätin Lisa Gubik präsentieren nach 
der Gemeinderatssitzung am 24. Mai 
die Schwimmbadgutscheine für das 
Sportbad Seibersdorf, die den Kin-
dern und Jugendlichen wieder für den 
Sommer 2023 zur Verfügung stehen. 

Die Ausgabe der Karten findet im 
Rathaus Ebreichsdorf statt. Jeder, der 
seinen Hauptwohnsitz in der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf hat und am 

31.12.2023 noch nicht 16 
Jahre ist oder einen gülti-
gen Schülerausweis besitzt, 
kann sich 2 Eintrittskarten pro 
Woche kostenlos im Bürger-
service abholen.

Stadtrat René Weiner: „Die 
Nachfrage die-
ser Aktion für die 
Kinder unserer 
Stadt ist immer 
groß. Daher freut 
es mich, dass 
die Freikarten 
für das Sport-
bad Seibersdorf 

auch heuer wieder ein-
stimmig im Gemeinderat 
beschlossen und somit 
verlängert wurde.“

GR Lisa Gubik: „Mit 
dieser erfolgreichen 
Jugend-Aktion, freuen 
wir uns wieder einen 
Beitrag zu leisten, dass 
unsere Jugendlichen die 
Sommermonate in vollen 
Zügen genießen kön-
nen.“ 

Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar: „Für 
uns als Stadt sind auch 
die Freizeitangebote für 
unsere Jugendlichen 

eine unserer Prioritäten. Wir freuen 
uns, wenn die Kinder unserer Stadt 
von diesem Angebot profitieren kön-
nen und wünschen ihnen ganz viel 
Spaß und eine herrliche Sommerstim-
mung!“ � ■

MUSTER

Jetzt Gutschein für das
Sportbad Seibersdorf abholen!

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf stellt auch heuer wieder 
Schwimmbadgutscheine für das Sportbad Seibersdorf für Kin-
der und Jugendlichen für den Sommer 2023 zur Verfügung.
Die Ausgabe der Karten findet im Rathaus Ebreichsdorf 
statt. Jeder, der seinen Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf hat und am 31.12.2023 noch nicht 16 Jahre ist, 
oder einen gültigen Schülerausweis besitzt, kann sich 2 Ein-
trittskarten pro Woche kostenlos im Rathaus abholen.

Jetzt online anmelden unter: my.raceresult.com/249284/

20. Int. Ebreichsdorfer Stadtlauf
10. Nordic Walking Bewerb

Sonntag, 24. September 2023
Beginn: 09.00 Uhr, Rathausplatz

Knirpsenlauf 400 m, U8 – U14 1.100 m
U16, U18 und Hobbylauf 3.300 m, Volkslauf 6.666 m

Hauptlauf 10.000 m, Nordic Walking 6.000 m

 
Die ersten 350 Anmeldungen erhalten ein "Startersackerl"

Das neue Programm der VHS Ebreichsdorf liegt dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung bei. Sollte es fehlen, oder Sie ein zusätz-
liches Exemplar benötigen, so erhalten Sie dieses im Rathaus 
Ebreichsdorf. Online ist das Programm natürlich auch unter
www.ebreichsdorf.gv.at/VHS verfügbar.
Wir freuen uns auf das Herbst/Winter-Semester mit Ihnen.

Viel Neues im Programm der VHS Ebreichsdorf� Ursula Palfy
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Auch 2023 gibt es eine Ausbildungsprämie der Stadtgemeinde!
Die im Jahr 2018 vom Gemeinderat ins Leben gerufene Ausbildungsprämie der Stadtgemeinde Ebreichsdorf für SchülerInnen 
und Lehrlinge mit Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf kann auch 2023 beantragt werden. Nachfolgende Auf-
stellung zeigt, wer anspruchsberechtigt ist und wie man sich diese Prämie sichert. 

Ausbildungsprämie 2023 der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Allgemeine Förderkriterien

Anspruchsberechtigte
Anspruchsberechtigte sind alle SchülerInnen und Lehrlinge, die bei erfolgreichem Abschluss ihrer 
Ausbildung ihren Hauptwohnsitz (Stichtag 1. Jänner 2023) in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf hatten.
Ausbildungsnachweis
Dem Antrag auf Auszahlung der Ausbildungsprämie ist eine Kopie des entsprechenden Zeugnisses (Matura, 
Lehrabschluss, Abschluss einer berufsbildenden höheren Schule) beizufügen.
Antragstellung
Antragsformulare sind im Rathaus Ebreichsdorf und auch online erhältlich, die Auszahlung der Ausbildungsprämie 
in der Höhe von € 150,00 erfolgt einmalig nach Prüfung im Rathaus durch Überweisung auf ein bekanntzugeben-
des Konto.

Der Antrag kann nur für eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung gestellt werden und muss binnen 4 Monaten 
nach Ausstellung des Zeugnisses bei der Stadtgemeinde eingereicht werden. Bei späterem Beginn der Ausbildung 
hat der Antragsteller nur bis zum vollendeten 24. Lebensjahr die Möglichkeit der Antragstellung.
Die Gemeinde überprüft die inhaltliche und formelle Richtigkeit und behält sich bei falschen Angaben die Ableh-
nung des Antrages vor.
Rechtsanspruch
Die Ausbildungsprämie der Stadtgemeinde Ebreichsdorf stellt eine freiwillige Leistung dar. Ein Rechtsanspruch 
besteht darauf nicht.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgende Dringlichkeitsanträge werden in die Tagesord-
nung aufgenommen: Projekt Anbindung Betriebsgebiet 
Nord Gehweg/Geh- und Radweg (E), Vereinbarung über 
das Aufstellen eines Bankomaten in Unterwaltersdorf (E)

Genehmigung des GR-Protokolls vom 30.03.2023

Solar- und PV-Anlagen Förderung: Aufgrund des bereits 
ausgeschöpften Fördertopfes für die Solar- und PV-Anla-
gen Förderung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf, möge der 
Gemeinderat der budgetären Deckung dieser Maßnahme 
durch Budgetumschichtung aus dem Projekt 47 (Heimat-
museum) in der Höhe von € 30.000,– zustimmen. (E)

Zustimmung zum Abschluss dargebrachter Kooperations-
vereinbarung mit A1 zum flächendeckenden Glasfaser-
ausbau in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf mit Fertigstel-
lung Ende 2026. (E)

Zustimmung zu dargebrachtem Nachtrag zum Mietvertrag 
„Geh-Radweg Piestingauzufahrt“ vom 25.11.2020 mit den 
röm. kath. Pfarrpfründen Ebreichsdorf. (E)

Grabarbeiten öff. Beleuchtung Hintausweg Schrananwand: 
Aufhebung des Beschlusses des GR vom 22.09.2022 Top 
02.13 wegen Ausführungsänderung auf Solarleuchten 
(Beschluss STR 20.03.2023 Top 05.21). (E)

Grundsätzliche Zustimmung zum vorliegenden Grobkos-
tenrahmen für den Kindergartenneubau von fünf Gruppen, 
zwei Bewegungsräumen und Nebenräumen beim Standort 
Citycenter in Ebreichsdorf des Planungsateliers Baumeis-
ter Ing. Gerhard Holpfer in der Höhe von € 2.999.529,– 
exkl. USt. mit einer möglichen Kostenschwankung von 
etwa 10 % aufgrund der derzeitigen wirtschaftlichen Lage, 
sowie mit der Option der Errichtung einer Photovoltaik-
Anlage (26 KWP) um rund € 39.000,– exkl. USt. (E)

Angebot Radarboxen: Zustimmung zur Annahme 
des Angebots Fa. Radarrent in Höhe von € 99.141,– 
netto/118.969,20 € brutto, inkl. Beauftragung der monat-
lichen Leistungen und Versicherungen in Höhe von 
1.165,45 € brutto zuzüglich Fundamente. (M)

Erstellung Kanalkataster Abschnitt 1 sowie Ingenieurleis-
tungen Erstellung Wasserleitungskataster: Zustimmung 
zur Beauftragung der B&K Ziviltechniker GmbH lt. Angebot 
2608-23 mit Kosten von € 93.718,23 netto sowie Beauf-
tragung von Micheljak & Partner ZT GmbH lt. Angebot 
gh/011-22 mit Kosten von € 94.053,– netto. (E)

Zustimmung zum dargebrachten Vergabevorschlag betref-
fend ABA bzw. WVA Ortsnetzverdichtung Erd- und Bau-
meisterarbeiten - Wasser und Abwasseranschlüsse 2023 
bis 2026 an die Firma Pittel & Brausewetter mit einer Net-
toangebotssumme von € 569.334,47. (E)

Zustimmung zur Neufestsestsetzung des Einheitssatzes 
zur Berechnung der Wasseranschlussabgabe für den 
Anschluss an die öffentliche Gemeindewasserleitung 
gemäß NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 idgF. 
mit € 7,34, die Bereitstellungsgebühr mit € 30,61 sowie die 
Grundgebühr mit € 2,06. Inkrafttreten mit 01.07.2023. (M)

Grundsatzbeschlüsse Kaufverträge Markus Gubik „Gubik 
Gründe“ mit Stadtgemeinde Ebreichsdorf sowie damit ein-
hergehende Widmungs- und Bebauungsbelange: 
-	 Grundsatzbeschluss zur Einleitung eines Umwid-

mungsverfahren für 2.500m² von GP in BW-2WE und 
Ggü-UG-5

-	 Grundsatzbeschluss zur Einleitung eines Umwidmungs-
verfahren für 1.500m² von GP in BS-Kindergarten, Gspo 
und Ggü-UG-5

-	 Grundsatzbeschluss zur teilweisen Entwidmung von 
VÖ in Ggü-UG (ehemaliger nie umgesetzter Geh-Rad-
weg entlang der Fischa)

-	 Grundsatzbeschluss zur Verfahrenseinleitung zur Fest-
legung der Bebauungsbestimmungen 

-	 Erstellung der erforderlichen Kaufverträge für die 
1.500m² von Gubik an die Gemeinde und für die 350m² 
von der Gemeinde an Gubik durch Rechtsanwalt Dr. 
Richard Krist sowie Erstellung des erforderlichen Bau-
land-Mobilisierungsvertrages

-	 Verlegung des bestehenden Gerinnes an die neue 
Grundstücksgrenze und damit in Zusammenhang ste-
hende Widmung

Die Anträge wurden mehrheitlich angenommen

Zustimmung zur Errichtung eines neuen Wertstoffsammel-
zentrum (WSZ) durch den GVA Baden in Zusammenarbeit 
der Gemeinden Ebreichsdorf und Pottendorf am Standort 
EZ 555 KG 04114 Wampersdorf Gst.Nr. 1229/2 unter den 
dargelegten Bedingungen und Kosten sowie unter inhaltli-
cher Berücksichtigung des Basisvertrages (Tauschvertrag 
Marktgemeinde Pottendorf - Fam. Zich vom 03.11.2022 – 
Nachbesserungsklausel etc). Kostenteilung für Vertrags-
errichtung und grundbücherliche Durchführung ebenfalls 
im Verhältnis der Einwohnerzahlen 60/40. (M)

Zustimmung zur Beauftragung eines Bauwerbers für die 
bauliche Umsetzung des Projektes „Anbindung Betriebs-
gebiet Nord Gehweg/Geh- und Radweg“ in Höhe von max. 
119.277,00 € brutto mit Baubeginn Juni 2023. (E)

Zustimmung zu dargelegter Vereinbarung über das Auf-
stellen eines Bankomaten mit First Data, sowie den damit 
verbundenen Einmalkosten zum Einbau des Bankoma-
ten in der Höhe von € 4.000,– zzgl. MwSt., sowie lau-
fende Stromkosten von € 30 pro Monat. Mindestlaufzeit 
48 Monate, danach Laufzeitverlängerung um jeweils ein 
weiteres Jahr oder alternativ Kündigung gemäß Punkt 4 
der Vereinbarung. Der Bankomat soll seitens der Stadt-
gemeinde bis auf Widerruf betrieben werden. (E)

Zustimmung zu einer finanziellen Unterstützung des Tisch-
tennissportvereins Weigelsdorf für die Austragung der NÖ 

Gemeinderatssitzung vom 24. Mai 2023 � Vzbgm. Christian Pusch
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Seniorenlandesmeisterschaften am 4.6.2023 im Rahmen 
der Feiern zum 75-jährigen Bestehens des Vereins in 
Höhe von € 2.500,–. (E)

Verein Jugendarbeit.07 Jugendtreff Ebreichsdorf: Zustim-
mung zum Ankauf einer Playstation 5 inkl 3 Spiele. Farben 
und Material zum Ausmalen und Ankauf von Sitzpölster 
und Stühlen zu maximal Kosten von 1.500 € brutto. (E)

Zustimmung zum Erlass der Saalmiete für den Stadtsaal 
für die Abhaltung der Weihnachtsfeier der FF Ebreichsdorf 
am 25.11.2023 (€ 474 zzgl. € 68,00 ab 22 Uhr pro ange-
fangener Stunde, alles inkl Ust). (E)

Zustimmung zur finanziellen Unterstützung an KidsZo-
ne+More für die Fortführung des Projektes HIPPY 2023 in 
Ebreichsdorf in der Höhe von € 2.000,–. (E)

Zustimmung zur Verlängerung der Aktion gratis Eintrittskar-
ten für das Sportbad Seibersdorf für das Jahr 2023 analog 
zur Aktion aus den Vorjahren mit maximal € 1.500,–. (E)

Zustimmung zur Subvention der FF Weigelsdorf laut Ansu-
chen zur bestandenen Führerscheinprüfung Klasse „C“ für 
die Kameradin Julia Freiberger in der Höhe von € 230,– 
unter der Voraussetzung, dass die Kameradin zumindest 
weitere 5 Jahre bei der FF Weigelsdorf aktiv ist. (E)

Zustimmung zu einer finanziellen Unterstützung des Jiu 
Jitsu Vereins Ebreichsdorf für außerordentliche Investitio-
nen in der Höhe von € 3.000,–. (E)

Nachträgliche Zustimmung zur finanziellen Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf im Rahmen 
der 150-Jahrfeier 2023 für Konzeption, Gestaltung und 
Umsetzung der Festschrift FF Unterwaltersdorf – 150 
Jahre lt. Rechnung zmac 70642306 vom 4.5.2023 in der 
Höhe von € 11.799,60 inkl. MwSt. und Geräte (Werkzeug) 
der Fa- Spiral Reihs & Co. KG Angebot Nr. AN23017628 in 
Höhe von € 9.794,82 inkl. MwSt. (E)

Zustimmung zu einer Subvention des ASK Ebreichsdorf 
mit einer „Meisterprämie“ in der Höhe von € 5.000 für den 
Meistertitel in der Gebietsliga in der Saison 2022/2023. (E)

Zustimmung zur Preiserhöhung des Hortessens des Lie-
feranten Fa. Operschall ab September 2023 von € 4,00 

auf € 4,40 pro Essen am Tag. Damit zusammenhängend 
weiters Zustimmung zur Tarifanpassung des Mittagessens 
im Hort ab September 2023 aufgrund der Preissteigerung, 
wodurch sich für die Weiterverrechnung an die Eltern ein 
Tarif in der Höhe von € 4,52 pro Mittagessen (€ 90,40 pro 
Monat) ergibt. (E)

Zustimmung zur Tarifanpassung des Mittagessens in allen 
Kindergärten ab September 2023 aufgrund der Preisstei-
gerungen, wodurch sich für die Weiterverrechnung an die 
Eltern ein Tarif in der Höhe von € 4,– pro Mittagessen (€ 
80,– pro Monat) ergibt. (E)

Zustimmung zu aufgelisteten neuen Tarifen, die angeführ-
ten Vertragsbedingungen sowie die genannten Schließzei-
ten für die TBE Käpt’n Krabbel ab 01.09.2023. (E)

Zustimmung zur dargelegten Resolution zur Schwellen-
werteverordnung nach Bundesvergabegesetz 2018. (M)

Nachträgliche Zustimmung zu angeführten Ehrungen, die 
im Rahmen der 150-Jahr Florianifeier am 07.05.2023 ver-
liehen wurden. (E) 

Zustimmung zum Grundsatzbeschluss zur Einleitung des 
Umwidmungsverfahrens des gesamten Geländes Sport-
platz VS Ebreichsdorf auf BS-BE und der entsprechenden 
Bebauungsbestimmungen. (E)

Es folgten die Berichte der Umweltgemeindrätin und des 
Bürgermeisters sowie der nicht öffentliche Teil der Gemein-
deratssitzung.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF
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Für das Projekt „900 Bäume“ für 
Ebreichsdorf, das nicht nur ein Zei-
chen für das 900 Jahre Stadt-Jubi-
läum im Jahr 2020 war, sondern auch 
einen wichtigen Beitrag zur Erhöhung 
des Baumbestandes in der Gemeinde 
leistet, wurde eine spezielle „Natur im 
Garten“ Förderung gewährt. 

Als „Natur im Garten“ Gemeinde 
bekennt sich die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf zur öffentlichen Grün-
raumpflege nach folgenden Kriterien: 
Verzicht auf chemisch-synthetische 
Pflanzenschutz- und Düngemittel 
sowie Torf. Das Land Niederösterreich 
gestattet finanzielle Unterstützung 
für Investitionen, die die nachhaltige 
Gestaltung und Pflege von öffentli-
chem Grünraum für die Bevölkerung 
ermöglicht. 

Das große Ziel des Projekts in 
Ebreichsdorf ist eine nachhaltige und 
standortgerechte Baumbepflanzung 
gegen den Klimawandel, als geeig-

nete Habitate für 
Insek tenv ie l fa l t 
und andere Lebe-
wesen. Insgesamt 
soll die Lebens- 
und Aufenthalts-
qualität in der 
S t a d t g e m e i n d e 
verbessert werden, 
da Schwerpunkte 
auf Beschattung 
und Aufwertung 
historischer Orte 
gelegt werden.

„Wir freuen uns, 
durch insgesamt 900 neue, standort-
gerechte Bäume im Stadtgebiet ein 
aktives Zeichen gegen den Klimawan-
del direkt vor der eigenen Haustüre zu 
setzen“, betont Bgm. LAbg. Wolfgang 
Kocevar. „Daher werden seit 2021 
kontinuierlich bis 2024 jährlich rund 
200 Bäume gesetzt.“

„Für Baumpflanzungen wurde 

eine Landesförderung eingeholt, die 
als Beitrag für Arten-, Klima- und 
Umweltschutz zu verstehen ist. Dies 
bedeutet einen weiteren Schritt, Nie-
derösterreich als ökologisches Gar-
tenland Nummer 1 in Europa zu posi-
tionieren“, informiert Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner über die natur-
nahen Umgestaltungen.� ■

Ebreichsdorf erhält „Natur in Garten“ Landesförderung � Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Bereits seit mehreren Jahren wird 
das Projekt „HIPPY - Home Instruction 
for Parents of Preschool Youngsters“ 
in Ebreichsdorf erfolgreich umgesetzt. 
Viele Familien und insbesondere Kin-
der mit Migrationshintergrund werden 
so auf ihrem Sprach- und Bildungs-
weg unterstützt. HIPPY ist ein inter-
national erfolgreiches interkulturel-
les Bildungsprogramm, das eigens 
für MigrantInnen-Familien entwickelt 
wurde. Durch aufsuchende Arbeit der 
BetreuerInnen werden Eltern in die 

Lage versetzt, ihre Kinder selbst zu 
fördern und sind damit HauptakteurIn-

nen des Programms.
Anfang Juni wurden 

die teilnehmenden Kin-
der für ihre großartige 
Mühe und ihren Fleiß 
im aktuellen Kindergar-
tenjahr im Zuge eines 
A b s c h l u s s t r e f f e n s 
mit einer feierlichen 
Urkundenverleihung 
belohnt. Diese hat 
Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar per-
sönlich übergeben und 
den kleinen „Absolven-

tenInnen“ gratuliert.
„Seit Jahren ist es uns ein großes 

Anliegen dieses Projekt in unserer 
Stadtgemeinde zu unterstützen und 
somit vor allem Kindern mit Migra-
tionshintergrund die Möglichkeit zu 
geben, Deutsch zu lernen und den 
Schulstart zu erleichtern. Ich danke 
unserem Sozial-Stadtrat Thomas 
Dobousek, der sich für unterschied-
lichste soziale Initiativen einsetzt. Es 
ist mir jedes Jahr eine riesen Freude 
die Diplome und kleinen Geschenke 
den stolzen Kindern übergeben zu 
dürfen“, gibt Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar nach der Feier bekannt.� ■

So funktioniert Integration in Ebreichsdorf � Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Urkundenverleihung für Kinder des Integ-
rations Projektes „HIPPY“



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 7 / Juli 2023 - Seite 9  

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

www.ebreichsdorf.gv.at

S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt die Stelle

einer/es Landschaftsplaner*in
im Ausmaß von 25 Wochenstunden zur Ausschreibung.

In der Stadtgemeinde Ebreichsdorf entsteht der „längste Park“ auf einer vier Kilometer langen, aufgelassenen Bahntrasse. Dieser Park 
soll ein Naherholungs- und Freizeitgebiet für die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde werden. Um dieses Projekt realisieren 
zu können, suchen wir eine/n Landschaftsplaner*in/Landschaftsarchitekt*in. Ihre Aufgabe wird es sein, in einem ersten Schritt die 
Planung und Gestaltung des Parks zu übernehmen. In weiterer Folge werden Sie als Projektleiter*in, die Ausschreibung, die Beauftra-
gung sowie die Kontrolle der Abrechnung der einzelnen Gewerke durchführen. Sie übernehmen die Koordinierung und die Abstim-
mung der notwendigen Arbeiten mit den ausführenden Lieferanten. Dabei haben Sie die Risiken und die Wirtschaftlichkeit immer im 
Auge. Sie begleiten mit Ihrem Fachwissen das Projekt „längster Park“ vom Anfang bis zur Fertigstellung.

Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossenes Studium Landschaftsplanung/Landschaftsarchitektur 
•	 Erfahrung in der Planung und Umsetzung von Parkanlagen bzw. 

Grünräumen
•	 Gute gestalterische Fähigkeiten sowie Kreativität 
•	 Hohe Eigenmotivation, gutes Know-how im Projektmanagement
•	 Konzept- und Umsetzungsstärke
•	 Verhandlungsgeschick sowie Kooperations- und Kommunikations-

bereitschaft
•	 Versierte PC-Kenntnisse mit MS-Office

Anstellungserfordernisse:
•	 Führerschein B
•	 Österreichische oder EU Staatsbürgerschaft; bei männlichen Bewer-

bern geleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst
•	 Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht älter als 

drei Monate)

Wir bieten:
•	 wertschätzende und kollegiale Arbeitsatmosphäre
•	 Aussicht auf eine Vollzeitanstellung
•	 Work-Life-Balance (flexible Arbeitszeit und Ho-

meoffice-Optionen)
•	 abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 betriebliche Gesundheitsförderung

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ 
GVBG 1976, Dienstzweig 42, je nach Ausbildungs-
status in Verwendungsgruppe 6 oder 7.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewer-
bung Landschaftsplaner*in“.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Personalreferat
personal@ebreichsdorf.at

Die Familie ist das Herzstück der 
Gesellschaft und die erste soziale 
Einheit, mit der ein Kind in Kontakt 
kommt. Eine stabile und unterstüt-
zende Familie bietet die Grundlage 
für ein gesundes Leben. Erlernen wir 
einen Beruf, Autofahren oder ähnli-
ches, dann stehen Schule, Hilfsmit-
tel, LehrerInnen zur Verfügung und 
Prüfungen müssen abgelegt werden. 
Die Erziehung unserer Kinder ist aber 
vielleicht die schwierigste Aufgabe, für 
die wir keine „Ausbildung“ haben und 
daher ist es ganz natürlich, dass wir 
immer wieder vor Fragen und kleine-
ren oder größeren Herausforderun-
gen stehen. Manchmal reicht ein Aus-
tausch mit anderen Eltern, manchmal 
können wir Rat bei Coaches oder 
Therapeuten finden, die uns bei Pro-
blemen neue Sichtweisen eröffnen 
und so aus Stolpersteinen Trittbret-
ter zur Weiterentwicklung machen. 
Genau dieses Zentrum, das Einzelne 
sowie die ganze Familie stärkt und 

begleitet, stellt die 
„Oase“ dar. Neue 
Freundschaften, 
Vernetzung, Work-
shops, Potenzial-
entfaltung, Thera-
pien, Kinderkurse, 
Ermutigung und 
Entspannung - all 
das unter dem gro-
ßen Leitbild, eines 
wertschätzenden 
Menschenbi ldes 
in der Wohlfühl-
atmosphäre der 
„Oase“. Nicht nur 
jeder einzelne Mensch darf sich ent-
wickeln, wie der Schmetterling am 
Logo symbolisiert, sondern auch die 
Oase: Themenvorschläge sind herz-
lich willkommen, ebenso stehen die 
3 hellen, freundlichen Räume für 
Vermietung (regelmäßig oder spora-
disch) zur Verfügung. Besonders inte-
ressant, gerade jetzt zur Ferienzeit, 

der Bücherverleih! Das Programm 
und erhältliche Bücher werden lau-
fend auf Instagram (oaseebreichs-
dorf), Facebook (Die Oase) und www.
oase-ebreichsdorf veröffentlicht. Tag 
der offenen Tür: 15.7.23 von 10-13h 
in der Wiener Str. 25a/2.

� ■

Die Oase – neues Familienzentrum� Sandra Sobhian
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Am 1. Juni fand in Ebreichsdorf 
ein bedeutender Moment statt, der 

die Werte von Vielfalt, Toleranz und 
Akzeptanz in unserer Gemeinde 

unterstreicht. Gemeinsam haben 
Bürgermeister und Landtagsab-
geordneter Wolfgang Kocevar, 
Gemeinderat Andreas Goldberg 
und Stadtrat Thomas Dobousek 
die Regenbogenfahne vor dem 
Rathaus gehisst. 

Die Regenbogenfahne ist ein 
international anerkanntes Sym-
bol für LGBTQ + Gemeinschaft 
und steht für Gleichberechti-
gung, Respekt und Solidarität. 
Durch das Hissen der Fahne 
sendet Ebreichsdorf eine klare 
Botschaft: Hier ist jeder Mensch 
willkommen, unabhängig von sei-
ner sexuellen Orientierung oder 
geschlechtlichen Identität.

Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar betonte die Bedeutung 
dieses Schrittes für die Stadt: 

„Ebreichsdorf ist eine offene und viel-
fältige Gemeinschaft, in der alle Men-
schen die gleichen Rechte und Chan-
cen haben sollen. Das Hissen der 
Regenbogenfahne ist ein Ausdruck 
unserer Werte und zeigt, dass wir für 
Akzeptanz und Gleichberechtigung 
stehen.“

Gemeinderat Andreas Goldberg, 
der den Antrag für das Hissen der 
Regenbogenfahne gestellt hatte, 
äußerte seine Freude über die Umset-
zung: „Es ist großartig zu sehen, dass 
unser Antrag Gehör gefunden hat und 
nun jährlich in die Realität umgesetzt 
wird. Jeder Mensch sollte in unserer 
Gemeinde ohne Angst vor Diskrimi-
nierung leben können.“

Auch Stadtrat Thomas Dobousek, 
zeigte sich erfreut: „Es ist uns wichtig, 
dass wir als Gemeinde ein Zeichen 
setzen und Vielfalt, Toleranz und Res-
pekt zum Ausdruck bringen.“� ■

BÜRGERINFORMATION

Ebreichsdorf setzt ein Zeichen für Vielfalt und Akzeptanz� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

In den Monaten September und Oktober werden Mitar-
beiter der Firma Michael Singer, 2483 Ebreichsdorf, alle 
Objekte (Häuser) unserer Gemeinde besuchen und die 
angeordnete Rattenbekämpfung durchführen.

Aufgrund der Verordnung sind wir verpflichtet in jedem 
Objekt an geeigneten Stellen Bekämpfungsmittel auszu-
legen. Auch in Objekten, wo derzeit keine Ratten beob-
achtet werden, muss im Interesse des vollen Erfolges 
eine Bekämpfung erfolgen. 

Helfen Sie bitte mit, für die Bekämpfungsmittel einen 
geeigneten Platz zu finden. 

Bei der in letzter Zeit aus Gründen der sinnvollen Abfallbe-
seitigung verstärkt vorgenommenen Kompostierung wer-
den auch Küchenabfälle und Speisereste ausgebracht 
und dadurch für Ratten ideale Futterplätze geschaffen. 
Solche Plätze erfordern besondere Beachtung. 

Die zur Bekämpfung verwendeten Ködermaterialien 
enthalten blutgerinnungshemmende Mittel, welche für 
Menschen und Haustiere minder gefährlich sind. Trotz-
dem müssen die ausgelegten Bekämpfungsmittel vor 
dem Zugriff von Kindern und der Aufnahme von Haus-
tieren geschützt werden. Aufgefundene tote Ratten und 
Mäuse müssen sofort eingesammelt und der geordneten 
Deponie zugeführt werden. Nicht angenommene Köder 
müssen nach a c h t Tagen eingesammelt, verbrannt, 

oder entsorgt (Hausmüll) wer-
den. Eine Beseitigung der aus-
gelegten Bekämpfungsmittel 
vor diesem Zeitraum stellt den 
Erfolg der Rattenbekämpfungs-
aktion in Frage und ist deshalb 
unzulässig. 

Bedenken Sie bitte, welche 
gefährlichen Krankheiten (Maul- 
und Klauenseuche, Tollwut, Schweinepest, Weil‘sche-
Krankheit usw.) durch Ratten bei verstärktem Auftreten, 
und ein solches wurde in unserer Gemeinde festgestellt, 
übertragen werden können. Abgesehen davon verur-
sachen Ratten durch ihre Wühl- und Nagetätigkeit an 
Gebäuden, Kanalanlagen, Kläranlagen, an Lebens- und 
Futtermittelvorräten usw. enormen Schaden. 

Wir ersuchen Sie daher um Verständnis für die ange-
ordnete Rattenbekämpfung und betrachten Sie diese 
Aktion als wichtigen Akt einer verantwortungsbewussten 
Gesundheitsvorsorge, vorbeugenden Seuchenbekämp-
fung und gesetzliche Hygienemaßnahme.

Mit freundlichen Grüßen
Der Bürgermeister der

Stadtgemeinde Ebreichsdorf

LAbg. Wolfgang Kocevar

Rattenbekämpfungsaktion in unserer Stadtgemeinde 2023 Wanderratte
Rattus
norvegicus
19-25 cm
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Heute geht‘s bei mir 
um das Schlacht-
feld Straße. In Face-
book in der Gruppe 
„Ebreichsdorf“ ent-
spann sich vor eini-

ger Zeit eine Diskussion über eine 
Wechselkröte, die in der Piestingau 
am Barotrauma verendet war. Das 
bedeutet, dass durch den Sog eines 
darüberfahrenden Autos (ohne dass 
das Tier vom Auto berührt wird) die 
Innereien durch das Maul nach außen 
gezogen werden und die Kröte qual-
voll verendet. Das passiert schon ab 
ca. 30 km/h. Im Frühling und Herbst, 
vor allem bei regnerischem Wetter, 
sieht man sehr viele Kröten, die vor 
den Ortseinfahrten Ebreichsdorf - von 
Wien und von Baden kommend - die 
Straße überqueren. Manche hüpfen, 
aber viele wandern langsam, da die 

wesentlich größeren Weibchen die 
Männchen tragen. Als ich ein Kind 
war, waren es noch Massen, heute 
sind es schon viele weniger. Studien 
besagen, dass 60 Autos pro Stunde 
den querenden Amphibienbestand 
um 50 % reduzieren. 

Vorige Woche fuhr ich dann auf der 
Bahnstraße in Ebreichsdorf und fand 
vor dem Bahnschranken zwei gerade 
erst niedergeführte Igel, mit nur zwei 
Meter Abstand zueinander. Am sel-
ben Abend räumte ich knapp nach der 
Ortsausfahrt Unterwaltersdorf eine 
frisch getötete Eule von der Straße, 
der durch die Wucht des Aufpralls 
der Kopf abgerissen worden war. Am 
nächsten Tag fand ich vor Pottendorf 
einen niedergeführten Biber. Inner-
halb des letzten Jahres rief ich drei-
mal bei den Jägern an, weil vor mir 
getötete oder verletzte Rehe auf der 

Straße lagen.
Es gibt Schätzungen, wonach 

alleine in Deutschland pro Jahr eine 
Million Igel durch den Straßenver-
kehr getötet werden. – In Österreich 
kommt es durchschnittlich alle sie-
ben Minuten zu einem Wildunfall, 
laut Kuratorium für Verkehrssicherheit 
(KFV) sind das 80.000 Wildunfällen 
pro Jahr. Schätzungen des ÖAMTC 
gehen davon aus, dass bis zu 100.000 
Wildtiere auf Österreichs Straßen ver-
enden. Da geht es aber nur um Rehe, 
Hasen, Füchse, etc. Niemand zählt 
die Kleinsäuger (Igel, Mäuse) oder 
Amphibien. 

Meine Bitte daher: Fahren Sie 
bitte mit angepasster Geschwin-
digkeit, egal, ob außerhalb der 
Ortsgebiete oder in unseren Sied-
lungen. Egal, ob Mensch oder Tier: 
jedes Leben zählt.

Fahren Sie mit angepasster Geschwindigkeit� UGR Hannelore Krycha

Lesen trägt zur umfassenden Ent-
wicklung von Kindern bei. Es fördert 
ihre Sprachentwicklung und erweitert 
ihren Wortschatz, sowie ihr Allge-
meinwissen. Lesen erhöht zudem die 
Konzentrationsfähigkeit. Geschichten 
regen die Vorstellungskraft an und 
helfen Kindern, ihre eigenen Gedan-
ken und Ideen zu entwickeln, sie för-
dern Fantasie und Kreativität. Durch 
Geschichten können sie sich auch in 
andere Personen hineinversetzen und 
sie lernen, mitfühlend zu sein. Lesen 
erhöht somit Empathie und Sozial-
kompetenz. Im Familienzentrum 
„Oase“ sind viele ausgewählte Bücher 
zu finden. Schon in Form von Bilder-
büchern können wichtige Themen 
spielerisch entdeckt und erforscht 
werden. Aber auch Erwachsenen ste-
hen viele Bücher zur Verfügung, die 
mit Erziehung, Persönlichkeitsbildung, 

Psychologie, Gesundheit von Körper, 
Geist und Seele verbunden sind, z. B: 
Hochsensible Kinder, Geschwister-
konstellationen, Ermutigen statt Kriti-
sieren, Gewaltfreie 
Kommun ika t ion 
oder Positive Psy-
chologie. Wird eine 
„Fami l i enkar te “ 
erworben, können 
alle Familienmit-
glieder ein Jahr 
lang Bücher aus-
leihen und zudem 
kann ein Vortrag 
nach Wahl kosten-
los besucht wer-
den. Nähere Infos 
auf www.oase-
ebreichsdorf.at

Um die Leselust 
zu fördern, bzw. 
das Lesevermö-
gen zu unterstüt-
zen, werden Lese-
paten gesucht, das 
können Jugend-
liche ebenso wie 
PensionistInnen 
sein, bzw. alle 
dazwischen, die 
einen kleinen Teil 
ihrer Zeit sinn-

stiftend zur Verfügung stellen möch-
ten. Bitte um Kontaktaufnahme unter 
Sandra Sobhian 0699/17288551 oder  
info@oase-ebreichsdorf.at� ■

Buchverleih und Vor-(Lesestunden) – Lesepaten gesucht� Sandra Sobhian
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Ebreichsdorf startet mit Sonnenenergie durch� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Auf dem Dach des Rathauses in 
Ebreichsdorf wurde eine Photovol-
taik-Anlage errichtet und Ende Mai 
in Betrieb genommen. Bürgermeister 
LAbg. Wolfgang Kocevar, Vizebürger-
meister Christian Pusch und Stadträ-
tin Maria T. Melchior freuen sich über 
die umweltfreundliche Investition.

Das bereits seit 1901 in Betrieb 
befindliche hauseigene Wasserkraft-
werk, das seit 2001 die Versorgung 
des Rathauses je nach Wasserstand 
unterstützt hat, wird durch ein moder-
nes Sonnenkraftwerk ergänzt. Die 
gewonnene Energie des Wasser-
kraftwerks wird zukünftig weiterhin 
genutzt, indem es in das öffentliche 
Netz eingespeist wird.

Das Dach wurde mit einer Solar-
modulfläche von 207 m² gedeckt. 
Mit der neuen Anlage können bis zu 
45kWp erzeugt werden. Somit wird 
zweimal mehr Ökostrom produziert 
und es kann der Stromverbrauch des 
Rathauses nahezu zur Gänze gedeckt 
werden.

Bei zwei weiteren öffentlichen 
Gebäuden, Kindergarten Sonnen-
schein und die Feuerwehr Ebreichs-

dorf, laufen eben-
falls schon die 
technischen Vor-
bereitungen für ein 
eigenes Photovol-
taik-Kraftwerk.

Errichter der 
Anlagen ist die Elek-
trofirma Mayerho-
fer, die großteils auf 
Produkte österreichi-
scher Händler und 
Produzenten zurück-
greift. Und auch für 
vier weitere Stand-
orte (Samariterbund Ebreichsdorf, FF 
Unterwaltersdorf NEU, FF Weigels-
dorf, Kindergarten Ebreichsdorf I) ist 
der Ausbau mit Solarkraft geplant.

„Die Ausrichtung der Dächer 
haben eine nahezu vollständige Ver-
bauung der Dachflächen ermöglicht. 
Somit wird künftig im Sinne eines 
nachhaltigen Umganges mit unseren 
Ressourcen ein Großteil des eigenen 
Energiebedarfs mittels der Photovol-
taikanlage am Dach des Rathauses 
erzeugt.“ informiert die zuständige 
Stadträtin Melchior.

„Neben der nachhaltigen Energie-
produktion profitieren wir von lang-
fristig günstigeren Energiekosten, wir 
werden unabhängiger und sichern uns 
vor steigenden Energiepreisen ab. Mit 
den bereits bestehenden Anlagen am 
Bauhof, im Sportzentrum, der Hans-
Hofer-Schule, Volksschule Ebreichs-
dorf, Volksschule Weigelsdorf bedeu-
tet der Ausbau einen weiteren großen 
Schritt in Richtung ökologischer und 
zukunftsfähiger Energieversorgung 
für unsere Stadt.“, so Bürgermeister 
LAbg. Kocevar. � ■

Vandalismus in unserer Gemeinde� GR Helene Swoboda

Mit Befremdung ist festzustellen, 
dass der Vandalismus in unserer 
Gemeinde immer stärker anzutreffen 
ist:
-	 Sitzbänke werden ins Wasser 

gestellt (wahrscheinlich wegen der 
Abkühlung)

-	 Mistkübel bei Bushaltestellen wer-
den aus der Verankerung gerissen

-	 Mistkübel in Begegnungsstätten/
Spielplätzen werden angezündet

-	 WC Anlagen auf Spielplätzen wer-
den absichtlich verstopft und ver-
wüstet

-	 Spielgeräte auf Spielplätzen wer-
den mutwillig demoliert

-	 Blumen/Stauden auf öffentlichen 
Plätzen werden ausgerissen bzw. 
geknickt und kaputt gemacht.

Oft werden diese Plätze von Privatper-
sonen gestaltet und gepflegt und ich 
kann aus eigener Erfahrung sagen, 
dass das mitunter auch teuer ist. 
Umso weniger verständlich, dass es 
dann durch Dummheit bzw. Aggres-
sion zerstört wird!

Verkehrszeichen werden abmon-
tiert und mitgenommen (wozu braucht 
man diese daheim?)

Nicht zu vergessen die unzähligen 
Getränkedosen, Zigarettenschachteln 
und Verpackungsmaterialien, die acht-
los aus den Händen fallen, obwohl es 
überall Entsorgungsmöglichkeiten in 
Form öffentlicher Mistkübel gibt.

Die Neuanschaffung der mit 
Absicht demo-
lierten Gegen-
stände kostet der 
Gemeinde etliches 
Geld, das sinnvol-
ler verwendet hätte 
werden können.

Vielleicht sollte 
sich die Gruppe 
der Demolierer mit 
überschüss igen 
Kräften einfach 
überlegen, ihre 
Kräfte sinnvoll ein-
zusetzen: Es gibt in 
unserer Gemeinde 

etliche Organisationen und Vereine, 
wo Kraft gefragt und willkommen 
ist und dort auch noch einem guten 
Zweck bzw. der eigenen Gesundheit 
zugutekommt! Eine Auflistung ist auf 
der Homepage der Gemeinde zu fin-
den.

Wir wollen doch alle in einer 
sauberen und gut funktionierenden 
Gemeinde leben oder nicht? � ■

Die Redaktion der Die Redaktion der 
Gemeindezeitung Gemeindezeitung 

wünscht allen wünscht allen 
Leserinnen und Lesern Leserinnen und Lesern 
einen schönen Urlaub! einen schönen Urlaub! 
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BÜRGERINFORMATION

Mit Ferienbeginn startete das 
Sommerprogramm der jugend-
arbeit.07 voll durch. Denn Fun und 
Action statt Ferien-Fadesse sind für 
Juli und August angesagt. Wie jedes 
Jahr gibts gemeindebezogene oder 
gemeindeübergreifende Veranstaltun-
gen. Aber jeder Jugendliche im Alter 
zwischen 12 und 23 Jahren kann an 
allen Veranstaltungen teilnehmen. 
Sind Veranstaltungen mit GÜ gekenn-
zeichnet, gibt’s einen Shuttle-Service. 
Bitte um rechtzeitige Anmeldung dazu 
bei der jugendarbeit.07. Selbstver-
ständlich ist die Teilnahme an allen 
Aktivitäten gratis! Alle Programm-
punkte sind im Folder angeführt. Im 
Juli kommen Jugendliche aus allen 
Gemeinden etwa zum Bowling am 
12.7., zum beliebten Bogenschießen 
am 13.7. und zum Trampolinspringen 
am 20.7. zusammen. Letzte gemein-
same Juli-Veranstaltung ist am 27.7. 
der Ausflug nach Wien.

Zu folgenden gemeindeübergrei-
fende Veranstaltungen sind Jugend-
liche aus Ebreichsdorf im August ein-
geladen: Ausflug in den Family-Park 
am 2.8., ein Kinobesuch am 10.8., ein 
Ausflug zu den Jumping Warrior am 
16.8. und am 30.8. ein Besuch auf 
einem Bauernhof. Dazwischen findet 
am 17.8. der alljährliche Ausflug zur 
KZ-Gedenkstätte Mauthausen statt. 
Achtung: Mindestalter für eine Teil-
nahme ist 14 Jahre.

Zu „Style me up“ lädt die jugendar-
beit.07 gemeinsam mit einer Beauty-
Expertin am 7.7. in den Jugendtreff 
in Ebreichsdorf. Einen Nachmittag 
lang erhalten Jugendliche Styling-
Tipps für ein besseres persönliches 
Erscheinungsbild von Kopf bis Fuß. 
Eine ähnliche Action findet dann in 

Ebreichsdorf noch im Rahmen des 
August-Programmes unter dem Motto 
„beauty-craft“ am 23.8. statt.

Schon seit längerem wird im 
Jugendtreff unter reger Beteiligung 
zahlreicher Jugendlicher das Thema 
Reparieren und Renovieren behan-
delt. Und dies nicht nur theoretisch, 
denn das Wegwerfen brauchbarer 
Gegenstände wie etwa Möbel belastet 
nicht nur die Umwelt mit Müll. Es wird 
auch praktisch viel repa-
riert. Dies macht teure 
Neuanschaffungen, die oft 
nicht möglich sind, über-
flüssig. Auch im Rahmen 
des Sommerprogramms 
der jugendarbeit.07 wird 

diesem Gedanken Rechnung getra-
gen. Denn am 31.8. findet von 15 
bis 18 Uhr die Aktion „Pimp up my 
Jugendtreff“ statt, bei der der Billard-
raum neu gestaltet werden soll.

Der Jugendtreff ist während der 
Ferien geschlossen. Aber selbstver-
ständlich ist das Team der jugend-
arbeit.07 in Ebreichsdorf laufend 
unterwegs und freut sich auf viele 
Gespräche mit den Jugendlichen.� ■

Mit Fun & Action gegen Ferien-Fadesse� jugendarbeit.07 / Mag. Christian Lenhardt

Detailinfos zu Veranstaltungen und Actions im Rah-
men des Sommerprogrammes, wie etwa Zeit, Ort, 
Shuttleservice etc. gibt’s immer auf www.jugendar-
beit.at. Hier oder durch die Direkteingabe von https://
linktr.ee/jugendarbeit.07 sind auch alle Social-Media-
Kanäle der jugendarbeit.07 per Mausklick erreichbar. 
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Auch wenn sie zu jeder Jahreszeit vorkommen, ist der 
Frühsommer zweifellos die Hauptsaison für Allergien.

Eine Allergie ist eigentlich nichts Anderes als eine 
Überreaktion des Immunsystems auf eigentlich harm-
lose Fremdstoffe. Diese auslösenden Allergene können 
Pflanzenpollen oder bestimmte Lebensmittel sein, aber 
auch Medikamente und Insektengifte.

Die typischen Symptome einer allergischen Reaktion 
sind Nesselausschlag und Juckreiz, in manchen Fäl-
len auch gefährliche Symptome wie Atemnot und Blut-
druckabfall bis zum allergischen Schock.

Die wichtigste Strategie im Umgang mit Allergien ist 
die Expositionsprophylaxe. Man versucht also, sich 
dem schädlichen Allergen gar nicht erst auszusetzen. 
Das funktioniert allerdings nur sehr eingeschränkt. 
Besonders bei Pollenallergien ist es zumindest saiso-
nal oft unmöglich, dem Allergen zu entkommen. Dann 
werden meist sogenannte Antihistaminika in Tabletten-
form verordnet und je nach Symptomatik auch Nasen-
sprays, Augentropfen und beim allergischen Asthma 
auch Medikamente zur Inhalation. Besteht eine hoch-
gradige Allergie wie zum Beispiel gegen Wespengift 
oder Bienengift, wird den Betroffenen auch ein Not-
fallset mit einem Adrenalin-Pen zur Injektion verordnet, 
der im Fall eines allergischen Schocks lebensrettend 
sein kann.

Auch Nahrungsmittel, darunter vor allem Nüsse und 
Krustentiere können schwere allergische Reaktionen 
auslösen und den akuten Einsatz bestimmter Medika-
mente notwendig machen.

Darüber hinaus können Lebensmittel häufig auch soge-
nannte allergische Kreuzreaktionen auslösen, weil 
die Bestandteile des Allergens vom Immunsystem mit 
anderen Allergenen verwechselt werden. Sehr häufig 
ist zum Beispiel die Unverträglichkeit von Äpfeln bei 
der Birkenpollenallergie.

Schließlich können manche Substanzen gemeinsam 
mit starker Sonneneinstrahlung allergische Hautreak-

tionen („polymorphe Lichtdermatosen“) auslösen, die 
dann im Rahmen von vermeintlichen Sonnenallergien 
zur Abklärung kommen.

Abgesehen von der Behandlung der akut auftretenden 
Symptome einer Allergie kann in einigen Fällen auch 
versucht werden, das Immunsystem langsam und sanft 
an bestimmte Allergene zu gewöhnen. Dabei wird 
die auslösende Substanz in langsam ansteigender 
Konzentration und unter ärztlicher Aufsicht entweder 
als regelmäßige Injektion oder auch als Flüssigkeit 
sublingual (unter der Zunge) verabreicht. Über einen 
Zeitraum von mehreren Jahren können dabei vielfach 
die Beschwerden soweit gelindert werden, dass die 
Betroffenen im Alltag kaum mehr beeinträchtigt sind.

Allerdings ist nicht Alles, was wie eine Allergie aus-
sieht auch eine echte Allergie. Vor allem Unverträglich-
keiten von Nahrungsmitteln oder Kosmetikprodukten 
haben häufig einen anderen Entstehungsmechanismus 
und müssen daher anders therapiert werden.

Sollten Sie vermuten, an einer Allergie zu leiden, bera-
ten Sie Ihre HausärztInnen gerne bezüglich Abklärung 
und Therapie.
 Dr. Holger Broschek
 

Allergie: Symptome, Behandlung und mehr
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BÜRGERINFORMATION

Wann ist ein Fahrraddiebstahl 
in der Haushaltsversicherung gedeckt?

Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Im Jahr 2022 wurden in Österreich mehr als 16.000 Fahrräder als gestohlen gemeldet. 
Dies ist ärgerlich und kann je nach Fahrrad zu großen finanziellen Einbußen führen. 
Darum ist es wichtig zu wissen, ob und in welcher Höhe die Haushaltsversicherung 
den Diebstahl deckt. Grundsätzlich ist der Diebstahl mitversichert, wenn das Fahrrad 
beim Einbruch in Ihre Wohnung/Haus oder eines versperrten Kellerabteils bzw. Fahr-
radraums entwendet wird. 
Außerdem versichert gilt, wenn das versperrte Fahrrad am Grundstück des Versiche-
rungsortes gestohlen wird. Beachten Sie bitte die Höchstwerte in Ihrer Versicherungs-
polizze, da im Durchschnitt nur eine Summe von 1500€ als mitversichert gelten. 
Um einen Schadensfall leichter abwickeln zu können, empfiehlt es sich die Kaufrech-
nung sowie Fotos vom Fahrrad aufzubewahren. 

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern!

Wer auch im Sommer nicht genug von Hip Hop Jazz und 
viel Bewegung hat und die Ferienwochen tanzend mit 
uns verbringen möchte, kann sich gerne auch heuer wie-
der für unser Sommertanzcamp im Tanzstudio Mambo-
rama in Ebreichsdorf anmelden. Heiße Rhythmen, trendy 
Moves, hippe Choreographien und eine Menge Spaß 
erwarten Euch auch heuer wieder bei uns. Neben Tanz-
workshops, einem Videodreh und Fotoshooting könnt Ihr 

zeichnen, malen, basteln und an Outdoor-Akti-
vitäten teilnehmen, wie z.B. eine Bachwande-
rung, Besuch der Pferdekoppeln im Poloclub, 
diverse Ballspiele, Wasserbombenschlacht 
und vieles mehr.
NEU!! Heuer bieten wir erstmals auch für alle 
B-Boys and B-Girls ein Breakdance Sommer-
camp an!

Folgende Termine stehen Euch zur Auswahl:
Mo. 10.07. – Do. 13.07.2023 Hip Hop Jazz / 
Breakdance
Mo. 17.07. – Do. 20.07.2023 Hip Hop Jazz
Mo. 24.07. – Do. 27.07.2023 Hip Hop Jazz / 
Breakdance
Mo. 31.07. – Do. 03 08.2023 Hip Hop Jazz
Mo. 07.08. – Do. 10.08.2023 Hip Hop Jazz 
Mo. 21.08. – Do. 24.08.2023 Hip Hop Jazz
Uhrzeiten: Mo-Do 10:00-16:00 Uhr

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Tanzstunden und viel 
Bewegung mit Euch!
Weitere Infos und Stundenplan auf unserer Homepage:
https://www.mamborama.at/sommer/sommercamp.html� ■

KIDS & TEENS Sommertanzcamp im Grünen im Tanzstudio Mamborama!

Änderungen bei der Tourismusabgabe

Der Landtag von Niederösterreich hat in seiner Sitzung vom 25. Mai 
2023 das NÖ Tourismusgesetz 2023 beschlossen.

1. Abschaffung des Interessentenbeitrages
Da die Einhebung des Interessentenbeitrages einen hohen Verwal-
tungsaufwand mit sich bringt, wird diese Tourismusabgabe mit dem 
Jahr 2024 abgeschafft.

Im Kalenderjahr 2023 ist nach § 27 Abs. 1 NÖ Tourismusgesetz 
2023 kein Interessentenbeitrag von den Unternehmen zu entrichten 
(wie zuvor in den Jahren 2020 bis 2022).

i
S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Neue Ordinationszeiten
Die Gruppenpraxis Dr. Broschek & Dr. 
Longin gibt hiermit bekannt, dass ab 
03.07.2023 neue Ordinationszeiten 
wie folgt gelten:

Mo:	 8-12	 15-17 Uhr	 (unverändert)
Di:	 8-12	 15-17 Uhr	 (unverändert)
Mi:	 8-14 Uhr	 (neu)
Do:	 geschlossen
Fr:	 8-14 Uhr	 (neu)

Dr. Broschek & Dr. Longin
Ärzte für Allgemeinmedizin OG
Hauptplatz 11
2442 Unterwaltersdorf
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
Leider lagen zum Redaktionsschluss 
keine aktuelle Daten vor.
Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
1.-2. Juli� Apotheke Pottendorf
8.-9. Juli� Apotheke Hornstein
15.-16. Juli� Apotheke Neufeld
22.-23. Juli� Apotheke Unterwaltersd. 
29.-30. Juli� Apotheke Ebreichsdorf

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
1.-2. Juli: Dr. med. univ. Felix Rümme-
le, Parkstr. 8/2, 2362 Biedermanns-
dorf, 02236 / 72520
8.- 9. Juli: Dr. med. univ. Lilly Krebs, 
Josefsthalstr. 8, 2512 Tribuswinkel, 
02252 / 49819
15.- 16. Juli: Dr. med. dent. Nabeel 
Umar, Josefsplatz 6, 2500 Baden, 
02252 / 829 60
22.- 23. Juli: Dr. med. univ. Dr. med. 
dent. Natascha Trnavsky-Hausberger, 
Schlossergasse 8, 2560 Berndorf, 
02672 / 831 23
29.- 30. Juli: Dr. med. dent. Bise-
ra Mühlvenzl-Tunovic, Erzherzog 
Wilhelm-Ring 1-3/5, 2500 Baden, 
02252 / 214 554
5.- 6. August: Dr. med. univ. Lydia Pia 
Busenlechner, Himbergerstr. 18/3/3, 
2432 Schwadorf, 02230 / 2100

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima, � 0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister LAbg. Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Donnerstag, 29.6. bis Samstag, 1.7.

Griechische Tage am Hauptplatz Ebreichsdorf
DO: 13.00 bis 19.00 Uhr, FR: 13.00 bis 20.00 Uhr, SA: 9.00 bis 
19.00 Uhr

Donnerstag, 29.6. bis Sonntag, 2.7.

Springturnier „Longines European Equestrian Federation 
(EEF) Semifinale CSIO3* presented by Hofmag
Ebreichspark Magna Racino. Mehr Informationen und Pro-
gramm unter www.oeps.at.

Samstag, 1.7.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Diesmal wieder mit Tauschmarkt 

„Weil‘s Sinn hat“. www.ebreichsdorf.gv.at

Faires Weltladenfrühstück� 9.00 bis 11.30 Uhr
Notarhaus Ebreichsdorf, Hauptplatz 10; Um Anmeldung bis 
spätestens Donnerstag, 29. Juni um 18.00 Uhr wird ersucht 
(begrenztes Platzangebot)

Sonntag, 2.7.

Briefmarken Großtauschtag� 8.00 bis 13.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Freier Eintritt; mit Philatelietag der ös-
terr. Post AG. Briefmarken, Briefe, Ganzsachen, Heimatbelege, 
Ansichtskarten, Zubehör, Versteigerungen uvm.

Montag, 3.7.

Briefmarken Sammlertreffen� ab 16.00 Uhr
Monatliches Sammlertreffen im Gasthof s´Platzl in Unterwal-
tersdorf. Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 13000584.

Mittwoch, 5.7.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 
DW möglich. Auch am 19.7.2023

Samstag, 8.7. bis Sonntag, 9.7.

46. Scheunenfest der FF Unterwaltersdorf
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; SA: ab 18.00 Uhr, Live-
band EXIT 2007, SO: ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit Jugend-
blasmusik FF Hornstein, Kinderprogramm, Verlosung und 
vieles mehr

Samstag, 8.7.

Saison-Abschluss-Party� 15.00 bis 18.00 Uhr
Pensionistenverband Ortsgruppe Unterwaltersdorf; s‘Platzl 
Unterwaltersdorf; Musik: Casino Project

Montag, 10.7. bis Donnerstag, 13.7.

KIDS & TEENS Sommertanzcamp im Grünen� 10-16 Uhr
Tanzstudio Mamborama; Weitere Termine auf: www.mambora-
ma/sommer/Sommercamp.html

Dienstag, 11.7.

Auf die Hirschalm� 7.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Besuch Nudelerzeugung Holzmann 
(Einkauf) – Mittagessen auf Hirchalm – Musik – Besuch von 
Märchenpark möglich – Rückfahrt. 
Preis: Busfahrt/Person € 32,–, Paket Hirschalm € 19,80, Auf-
preis Jagdmärchenpark € 2,–. Anmeldung bei Fr. Brenner, 
(02254) 75448

Samstag, 15.7.

Die Oase – Tag der offenen Tür� 10.00 bis 13.00 Uhr
Wiener Straße 25A/2. www.oase-ebreichsdorf.at 

Donnerstag, 20.7.

Einblicke in die Topothek� 18.00 Uhr
Heimatmuseum Ebreichsdorf; Kruez und Quer durch unsere 
ganze Stadt

Samstag, 22.7.

Spielefest der Kinderfreunde� 14.00 bis 17.00
Sportzentrum Weigelsdorf; Kinderschminken, Go Cars, Hüpf-
burg,Stelzen gehen, 4 Gewinnt und einiges mehr

Sautanz im Gasthaus Willner-Reiner� ab 15.00 Uhr
Weigelsdorf

Platzl-Fest� 16.00 bis 22.00 Uhr
Hauptplatz Unterwaltersdorf; Live-Musik ab 18.00 Uhr, Stelzen 
ab 17.00 Uhr

Montag, 24.7.

Seefestspiele Mörbisch – „Mamma Mia“� 15.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Busfahrt nach Mörbisch – vorher 
Heurigen; Preis: Busfahrt/Person € 20,–. Anmeldung bei Fr. 
Brenner, (02254) 75448

Samstag, 29.7.

Abendrot - Stadtfest der SPÖ Ebreichsdorf� Ab 17.00 Uhr
Rathausplatz Ebreichsdorf

Freitag, 4.8. bis Sonntag, 6.8.

Zeltfest FF Ebreichsdorf
vor dem FF-Haus Ebreichsdorf
FR: ab 18.00 Uhr, Musik Nordwand
SA: ab 18.00 Uhr, Musik Heckenklescher
SO: 9.30 Feldmesse,Ehrungen Frühschoppen, 14.00 Uhr 
Schlussverlosung

Samstag, 5.8.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Diesmal wieder mit Tauschmarkt 

„Weil‘s Sinn hat“. www.ebreichsdorf.gv.atRedaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe August 2023: 

Samstag, 15. Juli 2023. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Am 11.Mai 2023 fuhren 
alle drei vierten Klassen der 
Volksschule Ebreichsdorf 
nach St.Pölten. 

Das Ziel war, unsere Lan-
deshauptstadt ein bisschen 
genauer kennenzulernen. 
Jede Klasse erkundete die 
Altstadt mit einem Stadtfüh-
rer, der viele interessante und 
spannende Geschichten über 
die alten Plätze, Gebäude und 
Straßen erzählen konnte. Im 
Gebiet von St.Pölten waren 
bereits die Römer. Damals 
hieß es Aelium Cetium. Von 
damals bis zur heutigen Zeit gab es 
für uns vieles zu erkunden und zu 
entdecken. Nach einer Stärkung bei 

einem Mittagessen in einer Schulkan-
tine, fuhren wir ins Regierungsviertel. 
Vom Klangturm aus genossen die 

Kinder die Aussicht über die 
Stadt und wir sammelten bei 
einem kurzen Besuch einige 
Eindrücke von dem spannen-
den NÖ-Museum. Zu guter 
Letzt durften die Kinder auf 
den Stühlen der Landtags-
abgeordneten im großen Sit-
zungssaal des Landhauses 
Platz nehmen und bekamen 
dort einige Informationen, 
wie unsere Landesgesetze 
beschlossen werden. 

Es war ein spannender 
und lehrreicher Ausflug und 
alle kehrten mit wertvollen 

Erinnerungen an die niederöster-
reichische Hauptstadt wieder nach 
Ebreichsdorf zurück.� ■

Wir erkunden unsere Landeshauptstadt St. Pölten �Eva Holzgethan, Julia Barsak, Susanna Nyamandi

Bandcontest im Gasometer � Mag. Birgit Kölbl

Marvin Pawlowski (Klasse Ari-
ane Füßl Gesang und Lukas Thöni 

E-Gitarre) hat gemeinsam 
mit seiner Band CUPIDI-

TAS im 
Finale bei der 
„Planet Festival 
Tour 2023“-Band-
contest im Gaso-
meter Wien am 
20.05.2023 den 3. 
Preis errungen.

Gemeinsam mit 
seinen Bandkol-
legen, überzeug-
ten sie die Jury 
mit ihren rockigen 

Grooves und hintergründigen Song-
texten. Mit ihrer energetischen Per-
formance gelang es ihnen auch das 
Publikum im Gasometer Wien zu 
bezaubern und mitzureißen. Weitere 
Auftritte diesen Sommer sind schon 
in Planung. Wir wünschen dazu viel 
Erfolg!� ■

Sommerkonzert in der Feuerwehrscheune� Mag. Birgit Kölbl

„Bunt wie ein Regenbogen“ – 
unter diesem Motto stand das heu-
rige Sommerkonzert und genauso 
bunt war auch das Programm, das 
von den Schülerinnen und Schülern 
der Musikschule präsentiert wurde. 
Die Kinder der musikalischen Früh-
erziehung eröffneten das Konzert mit 
dem Lied „Wir fangen an“. Das Schul-
orchester war erstmalig mit Bläsern 
und Streichern mit dem Stück „Delta 
Basics“ aus der Feder unseres Klari-
netten- und Saxophonlehrers Werner 
Veszely zu hören. Außerdem wurde 
der Konzertrahmen für die Urkunden-
verleihungen der Prüfungskandidaten 
genutzt, die bei ihren Prüfungen her-

vorragende Leistungen darboten. Mit 
der Schlussnummer der Band Opus 
„Live is Life“ sorgte das Orchester 
gemeinsam mit dem Gitarrenensem-
ble für tosenden Applaus. Ein herz-
liches Dankeschön und Gratulation 
für die großartigen Darbietungen aller 
Schülerinnen und Schüler.

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen, erholsamen Sommer und freue 
mich auf ein Wiedersehen 
im Schuljahr 2023/24, um 
Sie als Gäste bei unseren 
Konzerten willkommen zu 
heißen!� ■

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Der Schulalltag vor etwa 80 Jahren

Am 22. Mai 2023 hatte die zweite 
Klasse der Volksschule Weigelsdorf 
Besuch von Frau Saller, der Uroma 
von Paul Ahorn. Frau Saller ist 89 
Jahre alt und hat uns sehr viel von 
ihrer eigenen Schulzeit erzählt. Sie 
ist auch in dieselbe Schule wie wir 
gegangen. Es war sehr berührend 
und bereichernd, die Zeitzeugin haut-

nah erleben zu 
dürfen.

An den neben-
stehenden Zita-
ten ist erkennbar, 
was die Kinder 
am meisten 
beeindruckt hat.�■

„In der Turnsaalgarderobe haben wir uns getroffen. Frau Saller 
hat erzählt. Man hat eine mit dem Lineal auf die Finger bekom-
men.“ (Paul und Phillip)

„Wir haben viel über die Zeit der Menschen damals gelernt.“ 
(Emily und Leona)

„Die schlimmen Kinder wurden vom Lehrer oder der Lehrerin 
mit dem Lineal geschlagen, oder sie bekamen Kopfnüsse.“ 
(Leon)

„Die Kinder mussten auf harten Bänken sitzen, sie hatten keine 
Sessel.“ (Phillip)

„Die schlimmen Kinder saßen in der letzten Reihe, die die 
‚Eselsbank‘ genannt wurde. Die Lehrer waren sehr streng. 
Manche Kinder hatten großen Hunger, also haben sie ihre Jau-
sen geteilt.“ (Maxi und Nico)

„Es gab nur zwei Klassen und in einer Klasse waren ungefähr 
50 Kinder. Da musste man wirklich gut aufpassen, dass man 
was lernen konnte.“ (Karim)

„Die Buben hatten als Spielzeug nur jeder einen Ball und jedes 
Mädchen hatte eine Puppe.“ (Samu und David)

„Die Kinder haben für den Oberlehrer im Schulgarten arbeiten 
müssen.“ (Felix)

„Die Kinder haben für den Lehrer Himbeeren gepflückt, und 
wenn sie Hunger hatten, haben sie die Beeren aus dem Korb 
gegessen. Manchmal war dann gar nichts mehr drin.“ (Valentina)

„Sie hatten keine Handys, keine Tablets und keine Computer.“ 
(Banibal und Joel)

„Sie hatten nur ein Holzfederpennal und nur vier Buntstifte und 
einen Bleistift.“ (Joni)

„Die Menschen hatten wenig Geld und haben beim Einkaufen 
anschreiben lassen. Die Mädchen trugen Schürzen, die Buben 
kurze Hosen – auch im Winter!!!“ (Lara)

„Sie hatten ein Festtagsgewand und ein Alltagsgewand – mehr 
nicht. Die Zahnbürsten waren aus Holz.“ (Elisabeth und Lara-
Sophie)

Lesenacht im Kraftwerk Theiß
Die vergangenen vier Volksschul-

jahre waren leider oft von Einschrän-
kungen, durch die Coronapandemie 
bedingt, geprägt. Viele Ausflüge und 
Unternehmungen konnten nicht statt-
finden. Daher war die Lesenacht im 
Kraftwerk Theiß am Ende der vierten 

Klasse ein beson-
deres Erlebnis für 
alle Kinder der 4c 
der Volksschule 
Ebreichsdorf. Am 
23.Mai fuhren wir 
mit dem Bus nach Gedersdorf und 

wurden dort herzlich emp-
fangen. Es gab spannende 
Informationen, Experimente 
und Workshops zum Thema 
Strom. Dazwischen war Zeit 
zum Spielen und Sporteln. Da 
es eine Lesenacht war, wurde 
jedes Kind vor dem Mikrofon 
zum Vorleser und verschie-
dene, interessante Lese-
stationen rundeten das Pro-
gramm noch ab. Nach einem 
köstlichen Abendessen zogen 
wir, bestens ausgestattet mit 
Warnwesten und Taschen-
lampen, zu einer spannenden 
Nachtwanderung los. Es ging 
hinauf auf einen der Türme 
und von hoch oben blickten 
wir über das Kraftwerksge-
lände und bis weit über die 
Donau. Anschließend wurde 
mit Kindersekt auf eine wun-
derbare Volksschulzeit und die 

gute Klassengemeinschaft angesto-
ßen. Danach gab es eine großartige 
Disco und die Kinder tanzten und san-
gen fröhlich bis nach Mitternacht. Alle, 
die genug Energie hatten, konnten 
in ihre Schlafsäcke gekuschelt, noch 
weiterlesen. Am nächsten Tag gab es 
noch ein interessantes Programm und 
einen spannenden Rundgang durch 
das Kraftwerk. Ich bin sicher, dass die 
Kinder diesen besonderen Abschluss-
ausflug immer in guter Erinnerung 
behalten werden. � Eva Holzgethan ■

www.ebreichsdorf.gv.at
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Am Dienstag, 13. Juni 
2023, besuchten die 2. und 
3. Klassen der Volksschule 
Unterwaltersdorf die Burg 
Kreuzenstein. Hier gab es 
viel Interessantes über die 
Zeit der Ritter und Burgen zu 
erfahren. Die Kinder erkunde-
ten die Burgküche, den Ritter-
saal, Schlaf- und Jagdzimmer, 
die Waffenkammer und vieles 
mehr. Außerdem konnten sie 
die beeindruckende Greifvo-
gelschau auf der Adlerwarte 
bestaunen. Raben, Seeadler, 

Rotmilane, Gänsegeier, Fal-
kenbussarde und ein Uhu 
zogen ihre Bahnen und zeig-
ten ihr Flug- und Jagdverhal-
ten.

Es war ein wunderschö-
ner, sonniger Tag, den die 
Kinder mit Eis und dem 
Besuch auf einem Spielplatz 
beendeten.� ■

VS Unterwaltersdorf zu Besuch auf Burg Kreuzenstein � Renate Schönfeldinger

Im Zuge des Fledermaus-Projek-
tes einer „Natur im Garten“-Schulak-
tion hat sich das Don Bosco-Gymna-
sium für den Bau einiger Nistkästen 
qualifiziert. Für den Bau der Häus-
chen hat die Schule Bausätze, sowie 
Anleitungen erhalten. In den darauf-
folgenden Monaten ließen Unter-
stufenschüler und -schülerinnen im 
Werkunterricht Fledermaushäuser 
entstehen. Einige davon sollen in 
naher Zukunft im längsten Park Euro-
pas, welcher auf der bisherigen Bahn-
trasse in Ebreichsdorf gestaltet wird, 
aufgestellt werden. Auch am Schul-
gelände des Don Bosco-Gymnasiums 
werden einige Häuschen platziert. 
Für dieses Projekt ist die Schule mit 

einer „Natur im Garten“-Plakette aus-
gezeichnet worden. Die Schüler und 
Schülerinnen des Don Bosco-Gym-
nasiums hatten viel Spaß beim Bauen 
der Nistkästen und freuen sich über 

die schönen Ergebnisse, die hoffent-
lich ein Zuhause für viele Fleder-
mäuse sein werden.� ■

„Natur im Garten“-Projekt am Don Bosco-Gymnasium � Luna Pecile & Patrizia Walterskirchen

Im Rahmen der Euro-Kids-Tour 
besuchte der €uro-Bus am Dienstag, 

den 2. Mai 2023 
die Volksschule 
Unterwaltersdorf. 
An diesem Tag 
hatten die Kinder 
aller Klassen die 
Möglichkeit, bei 
der „Zaubermerk-
male“-Station die 
Sicherheitsmerk-
male der Euro-
Banknoten anhand 
der Prüfschritte 
FÜHLEN – SEHEN 
– KIPPEN zu ent-
decken und zu 

erkennen. Bei einer weiteren Station, 
in der sogenannten „Schatzkammer“, 

erhielten sie auf spielerische Weise 
Informationen über die Entwicklung 
des Geldes. Dabei wurde ihnen die 
Geschichte des Geldes näherge-
bracht, angefangen vom Tauschhan-
del bis hin zur heutigen Währungs-
union. Mit großem Eifer beteiligten 
sich die Kinder bei den Stationen. 
Zum Abschluss dieses tollen Besu-
ches erhielten die Kinder 
noch kleine Andenken.� ■

Der €uro-Bus zu Besuch in der Volksschule Unterwaltersdorf � STR Birgit Reininger

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Spannende Naturbildungs-Tage für die VolksschülerInnen
Wie geplant haben im Mai und Juni 

zwölf Klassen (4 Klassen der VS Wei-
gelsdorf, 8 Klassen der VS Unterwal-
tersdorf) mit insgesamt 246 Kindern 
an einem naturpädagogischen Schul-
projekt in Kooperation mit dem Land-
schaftspflegeverein teilgenommen, 
das die Kinder ideal in den Schwer-
punkt der Grünraum-Offensive der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf einbe-
zieht. An drei Tagen konnte das Pro-
gramm bei Sonnenschein durchge-
führt werden. Am 30. Mai besuchten 

Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var und Vizebürgermeister Christian 
Pusch die Exkursion im Jubiläums-
park und nahmen sich viel Zeit, um 
mit den Kindern zu reden und sich 
für ihr Interesse zu bedanken. Am  
1. Juni war außerdem Bildungsstadt-
rätin Birgit Reininger mit ihrer Klasse 
beim gesamten Programm dabei. 
Grundlegender Vermittlungsinhalt war 
die Wichtigkeit von grünen Elementen 
in einer Stadt, die für die biologische 
Vielfalt, den Klimaschutz und den 
Klimawandel von großer Bedeutung 
sind. Den Kindern wurde außerdem 
mitgegeben, dass sie selbst von die-
sen Naturelementen profitieren, sei 
es durch Kühlung im Sommer, Lärm-
schutz oder einfach einem Platz zum 
Spielen. 

In insgesamt fünf Stationen konn-
ten die SchülerInnen in verschiedene 
Teilbereiche des Themas eintauchen. 
Bei einem interaktiven Magnetpuzzle 
lernten die Kinder viele verschiedene 
grüne Elemente kennen und durften 
selbst eine graue Stadt in eine lebens-
werte, bunte Stadt mit vielen Naturflä-
chen umgestalten. Danach konnten 
die Kinder in die Rolle von Wissen-
schaftlerInnen schlüpfen und mit 
Thermometer, Dezibel-Messgeräten 

und Wasserflaschen 
die wichtigen Aufga-
ben erforschen, die 
Grünelemente für uns 
Menschen erfüllen. 
Der kühlende, wasser-
speichernde und lärm-
schluckende Effekt 
von Wiesen, Hecken 
und Wäldern konnte so 
hautnah erlebt werden. 
Anschließend ging es 
auf Insektensuche - die 

Kinder 
waren stolz auf ihre 
vielen Funde! Eine 
Station widmete sich 
den vielen wichtigen 
Aufgaben eines Bau-
mes im Siedlungs-
gebiet. Natürlich war 
auch Platz für Spiel 
und Spaß - bei einem 
B e w e g u n g s s p i e l 
schlüpften die Kinder 
in die Rolle verschie-
dener Schmetter-

linge, die entlang von Naturelementen 
den Weg durch eine Stadt finden 
müssen. Zitate der Kinder zeig-
ten, dass es ihnen richtig Spaß 
gemacht hat:
Elias (8 Jahre): Es war cool, weil 
ich viel dazugelernt habe.
Theo (8 Jahre): Mir war wichtig, 
dass wir jetzt viel mehr über die 
Natur wissen! 
Emilia (8 Jahre): Wir fühlen uns 
befreit, weil wir in der Natur sind.

Bildungsstadträtin Birgit Rei-
ninger: „Die Projekttage mit dem 
Landschaftspflegeverein bieten den 
idealen Rahmen, um auf spielerische 
und erlebnisorientierte Weise Ver-
ständnis für Tiere, 
Pflanzen und ihre 
Lebensräume zu 
entwickeln. Es ist 
toll zu sehen, wel-
che Faszination 
dadurch bei den 
Kindern ausge-
löst wird und wir 
dazu beitragen 
können, dass die 
Wertschätzung für 
die Natur bereits 
in jungen Jahren 
wächst. Ich freue 

mich schon auf den zweiten Teil die-
ses Projektes, der im Herbst stattfin-
den wird, wo die Kinder Hecken und 
Obstbäume pflanzen dürfen.“

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Ich freue mich sehr, dass 
unsere Kinder eine so wunderbare Zeit 
in und mit der Natur erleben durften. 
Die Bilder sprechen mehr als tausend 
Worte! Schön, dass wir ein solches 
Angebot, durch eine im Gemeinderat 
beschlossene Subvention in der Höhe 
von insgesamt € 20.950,– für alle 25 
Volksschulklassen anbieten können. 

Die Volksschule Ebreichsdorf wird im 
Herbst 2023 mit diesem Projekt star-
ten.“� ■
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Bei herrlichem Wetter führte uns 
der heurige Frühjahresausflug in 
den Seewinkel. Wir besuchten das 
Schloss Halbturn und die dortige Aus-
stellung „Kaiserliche Kindheit - Ein 
Leben für die Krone“. Bei einer sehr 
interessanten Führung erfuhren wir, 
wie es in den Kinderzimmern der Kai-
serzeit tatsächlich aussah. Die zahl-
reichen Exponate wie Kinderunifor-
men und Kinderspielzeug aus der Zeit 
von Kaiserin Maria Theresia ermög-
lichten einen spannenden Eindruck 
vom Alltag der Kaiserkinder.

Weiter ging es nach Mönchhof zum 
Gasthof Frank, wo uns zum Mittages-
sen mit Schweinsbraten bis Hirschra-
gout eine große Auswahl an Speisen 
erwartete. Im Anschluss konnten wir 
in Frauenkirchen die Basilika besich-
tigen und besuchten weiters die 

pannonische Duft-
manufaktur „Step-
penduft“ von Stefan 
Zwickl. Schon beim 
Betreten des Duft-
hofes verbreiteten 
sich die faszinie-
renden Düfte und 
bei einer Führung 
in Rahmen einer 
Schnupperstunde 
haben wir viel über 
Heil- und Duftpflan-
zen erfahren.

Der wunder-
volle Tag fand sei-
nen Abschluss in 
Podersdorf am 
See, wo wir uns 
noch ein leckeres 
Eis gönnten.� ■

KobV Behindertenverband: Kaiserliche Kindheit und Steppenduft� Elisabeth Totht

In diesem Monat fuhren wir in das 
Waldviertel, und zwar nach Schrems. 
Dort besuchten wir die GEA Schuh-
werkstatt. Zuerst wurde uns ein kurzer 
Film über die Entstehung gezeigt, wie 
die Schuhe gemacht werden.

Heute werden rund 200.000 Paar 

Schuhe im Jahr produziert, die vor 
allem in Österreich, aber auch in 
Deutschland und der Schweiz ver-
kauft werden. Nach diesem Film hat-
ten wir die Gelegenheit in der Werk-
statt zu besichtigen, wie ein Schuh 
entsteht.

Nach einem Einkauf machten wir 
uns zu Fuß auf, um unser Mittagessen 
einzunehmen. Am Nachmittag fuhren 
wir weiter zum Unterwasserreich. Wir 
hatten das Glück, bei einer Fütterung 
der Fischotter dabei zu sein. Danach 
gingen einige zur Himmelsleiter, bevor 
wir die Heimreise antraten.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Juli:

Hr. Herbert Lichtenauer� 73 Jahre
Fr. Ilse Jakubek� 76 Jahre
Fr. Brigitte Szinovatz� 77 Jahre
Fr. Anna Saurer� 81 Jahre
Fr. Christine Bulla� 82 Jahre
Fr. Anneliese Zach� 85 Jahre
Fr. Anna Pokorny� 87 Jahre
Fr. Gertraud Steinwider� 92 Jahre
Hr. Erich Wutschitz� 93 Jahre
� ■

Ausflug ins Waldviertel� Karl Heinz Stock

Für Weigelsdorf und Ebreichsdorf 
gab es 2023 eine gemeinsame Pro-
zession geleitet von Kaplan Eusebius 
und Diakon Dillmann, begleitet von 
einer Abordnung der FF Weigelsdorf 
und Gläubigen aus den Pfarren St. 
Andrae und St Peter und Paul. Die 
vier Altäre wurden gemeinsam gestal-

tet. Herzlichen Dank an 
die Stadtgemeinde für ihre 
Mithilfe und das Aufstellen 
der Halteverbotstafeln. Am 
letzten Altar verteilten die 
Frauen der KFB Ebreichs-
dorf Blumenbüscherl. � ■

Fronleichnam 2023� Mag. Gabriele Pilz für die Ebreichsdorf
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Gleich zwei Gruppen errangen 
das Abzeichen um die Ausbildungs-
prüfung „Technischer Einsatz“, kurz 
APTE, am 21.05.2023.

Den Beginn machte unsere Bron-
zegruppe. Auf dieser ersten Stufe sind 
alle Positionen der Teilnehmer fix. Es 
galt Geräte im geschlossenen Fahr-
zeug zu finden und deren Funktion zu 
erklären. Zeitgleich begann auch die 
Prüfung um das Fachwissen in Erster 
Hilfe.

Die beiden Maschinisten der Ein-
heit wurden außerdem spezieller 
Geräte- und Fahrzeugkunde unterzo-
gen, ehe es mit den Fahrzeugen auf 
die „Straße“ ging. Am Vorplatz unse-
rer Feuerwehr wurde zum Abschluss 
noch ein fiktiver Autounfall mit ein-
geklemmter Person abgearbeitet. 
Es müssen hierbei bestimmte Dinge 
innerhalb eines Zeitfensters erledigt 
werden. Der gesamte Einsatz wird 
vom wachsamen Prüferteam beob-
achtet und bewertet. Nachdem Bronze 
das Ausbildungsziel erreichte, stellte 
sich die Gruppe Gold der Prüfung.

Großer Unterschied zwischen 

Bronze u. Gold ist, dass die Positio-
nen bis auf Maschinisten gelost wer-
den und Fragen aus einem 80 Fragen 
umfassenden Katalog beantwortet 
werden mussten.

Auch die Gruppe Gold hat die Prü-
fung mit Bravour gemeistert. Wir gra-
tulieren allen Teilnehmern zu dieser 
besonderen Leistung.

Unser besonderer Dank gilt dem 
Prüferteam EV Traunfellner, OLM 
Fechner und OLM Rehrl für die 
Abnahme der Prüfung.� ■

Weiße Fahne bei Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“� Josef Rubin

Nach längerer, durch Corona 
erzwungener, Unterbrechung 
fanden von 18. bis 21.Mai 2023 
die PGS Italia statt, die auf ca. 
400 Jugendliche aus den ver-
schiedenen europäischen sale-
sianischen Einrichtungen aus-
geweitet wurden.

Das Don Bosco-Gymnasium 
Unterwaltersdorf beteiligte sich, 
begleitet von P. Josef Szigeti 
SDB, Mag. Michael Vlaschitz und 
Julia Kohlhofer, mit einer Futsal- und 
einer Volleyballmannschaft an dem 
Event.

Beide Teams gewannen eher 
Freundschaften und Erfahrungen als 
Punkte in ihren jeweiligen Bewerben. 
Der Unterschied zwischen unseren 
reinen Schulsport-Teams und Ver-
einsmannschaften aus salesianischen 
Jugendzentren war doch zu groß. Aus 
olympischer Sicht war die Zielsetzung 
jedoch erreicht: Dabei sein ist alles.

Das Don Bosco-Gymnasium hat 
bei den PGSI schon eine lange Tra-
dition. Bereits seit 1989 nimmt die 

Schule an den internationalen salesia-
nischen Sportspielen teil. Umso mehr 
freut es uns, erstmalig 
österreichische Unterstüt-
zung in Form eines Fut-
salteams des SDB-Hei-
mes aus Fulpmes in Tirol, 
unter der Leitung von 
P. Peter Rinderer SDB, 
bekommen zu haben. 
Wir freuen uns auf die 
PGSI 2024 in Genua und 
hoffen, dass der gemein-
same Austausch und die 
gegenseitige Unterstüt-
zung weiter ausgebaut 

werden und unsere bei-
den salesianischen Ein-
richtungen in Österreich, 
auch wenn räumlich weit 
voneinander getrennt, so 
zumindest in den Herzen 
näher zusammenrücken.

Ein herzlicher Dank 
geht an den Elternverein 
und den Absolventenver-
ein für die großzügige 

Unterstützung!� Team Don Bosco ■

PGSI – Int. Jugendsportspiele der Salesianer Don Boscos in Italien
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Auch der Mai brachte uns wieder 
eine Reihe von erlebnisreichen Aus-
flügen. Wir starteten in Groisbach bei 
Alland durch Buchenwälder und um 
den Höherberg in Richtung Orchi-
deenwiese. Am Weg zum Glashütten-
tal boten sich uns wunderschöne Aus-
blicke. Vorbei beim 3 Föhren-Platzerl 
ging es zuerst auf den Pangraziberg 
mit der Ruine St. Pangraz, dann hin-
unter nach Dörfl und zurück nach Gro-
isbach.

Die nächste Wanderung führte 
uns nach Großau. Über Waldwege 
wanderten wir zum Bärenwegweiser 
und dann zur Naturbrücke, Höhle und 
schließlich zur Ruine Merkenstein, 
hinab vorbei am Gärtnerhaus zum 
Ausgangspunkt.

Unser dritter Ausflug begann 
in Seebenstein. Über den Neuen 
Schlossweg, vorbei am Großen 
Fuchsbau und der Burg Seebenstein 

führte der Weg zum 
Schutzhaus beim Tür-
kensturz (der leider 
auf Grund eines Fels-
abbruches gesperrt 
war) und zurück durch 
den Sollgraben, den 
Pfaffengraben und den 
Hampelweg nach See-
benstein.

Am Pfingstmontag 
gab es noch eine Tour 
für Schnellentschlos-
sene. Von der Rosa-
lienkapelle bei Forchtenstein ging es 
in den Grasriegelgraben und weiter 
zur Aussichtswarte Wiesen-Lanzen-
kirchen, die mit ihrer Höhe von 15 
Meter einen wunderbaren Rundblick 
über das Wiener Becken bis zum Neu-
siedler See bietet. Vorbei am Krierigel 
erreichten wir das Weiße Kreuz und 
bei herrlichem Wanderwetter unseren 

Ausgangspunkt.
Wenn Sie mehr über unsere Wan-

derungen wissen wollen, besuchen 
Sie uns gerne auf der Homepage der 
Naturfreunde Weigelsdorf –Ebreichs-
dorf unter:

https://weigelsdorf-ebreichsdorf.
naturfreunde.at/ueber-uns/weigels-
dorf-ebreichsdorf/wandern/� ■

Wanderungen im Mai� Peter Pruckmoser

Die Bezirksstelle Baden der Wirt-
schaftskammer Niederösterreich 
(WKNÖ) weiß, worauf es in der 
Region ankommt, und sie kennt die 
Bedingungen vor Ort. Sie bringt das 
geballte Service und Know-how der 
WKNÖ quasi vor die Haustür. Dass 
das von den Unternehmerinnen und 
Unternehmern sehr geschätzt wird, 
zeigte sich bei der gut besuchten Lan-
gen Nacht der Wirtschaft der WKNÖ.

Zum dreizehnten Mal trafen sich 
Gewerbetreibende und Vertreter von 
Behörden und Institutionen zur Lan-
gen Nacht der Wirtschaft, dem Vernet-
zungs-Event der WKNÖ. Die Bezirks-
stelle Baden machte dabei heuer im 
Golfclub Ebreichsdorf Station. Rund 
300 Gäste nutzten die Gelegenheit, 
einander persönlich zu treffen und 
sich bei Traumwetter bis spät in die 
Nacht zu vernetzen. Bezirksstellenob-
mann Peter Bosezky und Leiter And-
reas Marquardt freuten sich über das 
ungebremste Interesse an der belieb-
ten Veranstaltung und an der regiona-
len Zusammenarbeit.

Verlässlicher Partner in Zeiten gro-
ßer Herausforderungen

„Unsere Unternehmen müssen 
große Herausforderungen stemmen: 

Teuerung, Mit-
a rbe i te rmange l , 
Energiepreise, Lie-
ferkettenprobleme 
und sämtliche Kon-
sequenzen daraus. 
Sie meistern diese 
außergewöhnlichen 
Situationen aber 
mit viel Mut, Innova-
tionskraft und Krea-
tivität“, verweist die 
Bezirksstelle Baden 
auf die außergewöhnliche Stärke der 
regionalen Wirtschaftstreibenden. 
Unterstützt werden diese sowohl bei 
aktuellen Themen, als auch generell 
in allen wirtschaftlichen Belangen - 
von der Gründung über Rechtsfragen 
bis zur Betriebsübergabe.

Regionale Drehscheibe 
„Neben den zahlreichen Informa-

tionsveranstaltungen legen wir beson-
ders viel Wert auf die Intensivierung 
eines branchenübergreifenden Aus-
tauschs unter den Mitgliedern, denn 
so werden Gelegenheiten für Syn-
ergien oder gemeinsame Bedürf-
nisse schnell erkannt. Auch dabei hilft 
unsere WKNÖ-Bezirksstelle Baden 
mit ihrem Angebot“, zeigen Bosezky 

und Marquardt die Vernetzungs-Qua-
litäten des „regionalen One-Stop-
Shops“ auf, der als Drehscheibe 
auch für den Kontakt zu Behörden, 
Gemeinden, Städten und Sozialpart-
nern sorgt.� ■

Lange Nacht der Wirtschaft der WKNÖ� www.wko.at
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Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert 

Frau Margarete Böhm und 
Frau Hannelore Schaarschmidt 

zum 80. Geburtstag im Juli 2023.
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Am 17. Mai fand unser 1. Mai-
kränzchen im s‘Platzl statt. Zu den tol-
len Preisen, die es zu gewinnen gab, 

haben sich so manche Jungge-
bliebene bei Musik und Tanz aus-
gezeichnet unterhalten.■

VIER SIND STADT

Maikränzchen der Senioren in Unterwaltersdorf� Karl Voit

Unvergessliche Eiszeitreise� Brigitte Tajnikar

Da wir den Bratislava Ausflug auf 
den 25.7. verschieben mussten, sind 
wir am 12.6. nach Krumbach gefah-
ren.

Das Museumsdorf war sehr infor-
mativ und wir sind in feuchtfröhlicher 
Stimmung weiter zum Eisgreissler 
gefahren. Nach dem Mittagessen 
nahmen wir an einer Eiszeitreise teil, 
die vielen von uns unvergesslich blei-
ben wird. Ein Tipp: diese sollte man 
unbedingt machen, aber besser nach-
her Essen. Es wurde wieder einmal 

viel gelacht und 
gescherzt. Es war 
wirklich ein wun-
derschöner Tag, 
obwohl er nicht 
so gut begonnen 
hat. Der Bus kam 
erst eine Stunde 
später. Wir haben 
wieder was dazu 
gelernt und freuen 
uns schon auf den 
nächsten.� ■

Am 17. Juni fand in Ebreichsdorf 
zum dritten Mal, das von Kulturstadt-
rat organisierte, „Silent Cinema“ in 
Kooperation mit Ö3 statt und lockte 
zahlreiche Kinofans zur Spielwiese 
Piestingau. Vizebürgermeister Chris-
tian Pusch und STR Salih Derinyol 
begrüßten die BesucherInnen vor der 
aufgebauten Leinwand und wünsch-
ten gute Unterhaltung bei dem ganz 
besonderen Filmerlebnis.

Anstatt einer herkömmlichen Audio-
spur wurde der Film „Das Dschungel-
buch“, der von den EbreichsdorferIn-
nen über ein Online-Voting-Portal die 
meisten Stimmen erhielt, mit einer 
Funkkopfhörer-Übertragung gezeigt. 
Das sorgte für ein einzigartiges Film-
erlebnis bei den Gästen, da sie sich 
vollständig auf den Film konzentrie-
ren, die Lautstärke nach Belieben 
einstellen oder sogar die bevorzugte 

Sprache wählen 
konnten.

Unter den Gäs-
ten befanden sich 
auch zehn glückli-
che Gewinner unse-
rer Golden Tickets, 
die das besondere 
Erlebnis kostenlos 
genießen konnten.

Der Wettergott 
meinte es bis weit 
nach dem Filmende 
gut und so konnten 
rund 200 Besucher 
den Kinoabend im Freien und mit typi-
schen Kinosnacks richtig genießen. 

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar freut sich, dass Ebreichsdorf 
auch bei solchen kulturellen Ereignis-
sen im Fokus steht. „Ich bin begeistert 
von dem Erfolg des Silent Cinema und 

dass jedes Jahr so viele BürgerInnen 
in den gemütlichen Liegestühlen Platz 
nehmen. Gleichzeitig gratuliere ich 
den Gewinnern unserer 10 Golden 
Tickets und freue mich, dass sie einen 
angenehmen Freiluft-Kino-Abend bei 
uns genießen konnten.“� ■

Silent Cinema begeisterte Ebreichsdorf und die Gewinner der 10 Golden Tickets
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Am 24. Mai wird das sogenannte 
Schutzmantelfest gefeiert – ein Mari-
engedenktag, der daran erinnert, 
dass uns Maria beschützt: Maria, Hilfe 
der Christen. Da Maria für Don Bosco 
besondere Bedeutung hatte, findet 
traditionellerweise im Don Bosco-
Gymnasium in der Woche rund um 
diesen Tag, diesmal am Freitag, 26.5., 
das Maria-Hilf-Fest statt.

Eingeleitet wurde der Festtag mit 
der Einweihung des Jugendhau-
ses und einem gemeinsamen Gebet 
aller Schüler*innen mit Pater Simplice 
Tchoungang SDB. Entstanden ist ein 
gemütlicher Treffpunkt für Gruppen 
von bis zu 30 Jugendlichen, mit einer 
geräumigen Wohnküche und gemüt-
lichen Sitzecken im Zentrum. Gefolgt 
wurde dieser erste Programmpunkt 
vom Kinofilm „Super Mario Bros.“ für 
die Unterstufe am Vormittag.

Um 14 Uhr strömten schließlich 
alle Schüler*innen in den Schulhof. 
Musikalisch vom Jugendorchester 
der Schule begleitet, wurde das sen-
sationelle Spielefest, das bis 19:30 
Uhr mit vielen Attraktionen auf dem 
ganzen Schulgelände für Unterhal-
tung sorgte, eröffnet. Erstmalig bot 
die neue Outdoorklasse Raum für 
eine der zahlreichen Spielestatio-
nen. Sehr beliebt erwiesen sich das 
Dosenschießen und die Luftballon-
Dart-Station der Ver-
trauensschüler. Das 
vom Absolventen-
verein durchgeführte 
Beachvolleyball-Tur-
nier stellte neben der 
Segway-Station eine 
Attraktion auf dem 
Sportgelände dar. 
Außerdem gab es bei 
der Erste-Hilfe-Station 
die Möglichkeit, Erste-
Hilfe-Kenntnisse an 
einer Reanimations-
puppe auszuprobie-
ren. Den Besuchern 
präsentierten sich 
noch viele andere 
Stationen, welche das 
Organisationsteam 
rund um Dipl. Päd. 
Michael Hofmann 
auf dem Gelände 
verteilt hatte: ?Little 
Africa?, mit Gerichten 

nach Rezepten 
aus Kamerun und 
T-Shirts zum Kau-
fen, ein Fairtrade-
Stand, betreut 
von Mag. Angelika 
Ferstl und Schü-
ler*innen der 4e, 
eine Station der 
Schülervertretung 
mit Zuckerwatte 
bzw. ein Eisstand. 
Elternverein und 
Absolventenver-
ein sorgten für Getränke, Kuchen und 
Kaffee, die Fruit&Food BOX für Auf-
strichbrote und das Küchenteam Mar-
tin Labner kümmerte sich um den gro-
ßen Hunger der Festgäste. Wer nicht 
bastelte oder sich an einer Station 
vergnügte, fand viele Gelegenheiten 
Schulkamerad*innen, Ehemalige und 
Freunde, Eltern, Erzieher*innen und 
die zahlreichen helfenden Lehrer*in-
nen zu treffen und Neuigkeiten aus-
zutauschen. Auch viele künftige Erst-
klässler und ihre Eltern waren unter 
den Besuchern zu finden.

Nach einem sonnigen Tages-
programm feierte die Gemeinschaft 
schließlich bei Einbruch der Dunkel-
heit den Höhepunkt des Festes, den 
Gottesdienst, mit Provinzial Pater 
Siegfried Kettner SDB als Hauptze-

lebranten, und anschließender Pro-
zession zur Marienstatue, vorbereitet 
von MMag. Barbara Humer und Schü-
ler*innen. Mit der Fortsetzung der 
Prozession zum Kreuz auf dem Monte 
UW und der abschließenden Laser-
show ging ein – dank vieler Organi-
sierender, Helfender, Unterstützender 
und nicht zuletzt fröhlicher Feiernder 
– wunderschöner Festtag zu Ehren 
der Gottesmutter zu Ende.� ■

Maria-Hilf-Fest 2023 am Don Bosco-Gymnasium � Team Don Bosco

www.ebreichsdorf.gv.at
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Der Tischtennisverein „TTSV Wei-
gelsdorf“ lud am 4. Juni zu den NÖ 
Senioren Landesmeisterschaften im 
Tischtennis nach Ebreichsdorf ein. 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var und Vizebürgermeister Christian 
Pusch begrüßten die Teilnehmer und 
Zuschauer herzlich zu diesem Wett-
bewerb und betonten, dass der Ver-
ein sich im Laufe der Jahre zu einem 
wichtigen Teil der Gemeinschaft ent-
wickelt hat. Sie gratulierten ebenfalls 
zum hohen Jubiläum, da der Verein 
im Rahmen des Turniers gleichzeitig 
sein 75-jähriges Bestehen feierte.

Der TTSV Weigelsdorf konnte sei-
nen Heimvorteil optimal nutzen, denn 
sie platzierten sich mit dreimal Gold, 
sechsmal Silber, und achtmal Bronze 
im Medaillenspiegel an vorderster 
Stelle.

Austragungsort des Turniers 
war die Turnhalle der Volksschule 
Ebreichsdorf. Vereinsobmann Franz 
Matejka freute sich über das große 
Teilnehmerfeld. In der Regel nehmen 
rund 60 Sportler an vergleichbaren 

Meisterschaften 
teil, in Ebreichsdorf 
kämpften 96 Spie-
ler um den Titel.

In den unter-
s c h i e d l i c h e n 
A l t e r s k l a s s e n 
gab es über 280 
Nennungen in 16 
Bewerben und es 
wurde den ganzen 
Tag an insgesamt 
12 Tischen groß-
artiger Tischten-
nissport gezeigt. 
Nach dem sport-
lichen Teil und der anschließenden 
Siegerehrung wurde natürlich auch 
für das leibliche Wohl gut gesorgt. 

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Es ist uns eine besondere 
Freude, dass wir die besten Senioren-
Tischtennisspieler aus Niederöster-
reich und Umgebung bei diesem Wett-
bewerb begrüßen durften und einige 
davon sogar aus den eigenen Reihen 
stellen. Wir sind stolz auf den Erfolg 

dieser Veranstaltung und ich danke 
allen, die dazu beigetragen haben, 
einschließlich der Organisatoren und 
Freiwilligen. Besonders beeindruckt 
haben mich die Sportlerinnen und 
Sportler, die teilweise bis ins hohe 
Alter eine hervorragende Leistung 
und Tischtennis vom Feinsten gezeigt 
haben.“� ■

NÖ Tischtennis Senioren-Landesmeisterschaften ein voller Erfolg

Mit einem Fest für Freunde und 
Gäste feierte MAX Café & Bar in 
Ebreichsdorf am 3. Juni sein zehnjäh-
riges Jubiläum. Die Betreiber Chris-
tian und Marion Eckl boten ihren Gäs-
ten mit Live-Musik der zwei Bands 
„Night Sliders“ und „Johnny favourit 
maximum Rock’n Roll“ gleich doppelt 
gute musikalische Unterhaltung.

Marion und Christian Eckl bli-
cken stolz auf ihre ersten zehn Jahre 
zurück: „Wir haben das Lokal, wel-
ches von der Familie Ferstl 1975 
eröffnet wurde, mit 1. Juni 2013 über-
nommen. Gleich zu Beginn haben wir 
die Räumlichkeiten komplett saniert. 
Jetzt gibt es uns seit zehn Jahren. In 
der Gastronomie, heute keine Selbst-
verständlichkeit mehr, vor allem wenn 
man bedenkt, dass rund um unser 
Lokal lange Zeit sehr viele Bauarbei-
ten stattgefunden haben.“

MAX Café und Bar hat sieben 
Tage die Woche geöffnet. Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
8 bis 21 Uhr, Mittwoch von 8 bis 13 
Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertag 
von 9 bis 21 Uhr.

Die Gäste 
genießen mittags 
einen reichhalti-
gen Tagesteller 
(gerne auch zum 
Mitnehmen) und 
am Vormittag ein 
schönes Frühstück 
zum Verweilen und 
Tratschen!

Das MAX-
Team steht auch 
für Caterings jegli-
cher Art und Weise 
bereit.

Die Wirtsfamilie: „Wir liefern nicht 
nur das Essen. Auch gerne werden 
ein Zelt, Heurigentische, Stehtische, 
Schankanlage, Besteck, Teller und 
Gläser von uns bereitgestellt.“ 

Außerdem übernahm das Team 
ab heuer wieder den Getränkeaus-
schank beim regelmäßigen Bauern-
markt der Stadt.

Anlässlich des Jubiläums spen-
deten die Betreiber zum zweiten Mal 
der FF-Ebreichsdorf die T-Shirts für 
deren bevorstehendes Feuerwehrfest 

im August, dass Kommandant HBI 
Michael Ditzer freute.

Zum Jubiläumsfest stellten sich 
auch bekannte Gratulanten ein. So 
schaute ÖVP-Obfrau Gemeinderä-
tin Petra Falk vorbei, um seitens der 
Volkspartei alles Gute zu wünschen. 
Wirtschaftskammerfunktionär Kom-
merzialrat Gerhard Waitz stellte sich 
mit einer Ehrenurkunde der Kammer 
ein. � ■

MAX Café & Bar feierte 10. Geburtstag!�
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Am 3. Juni starteten erfolgreich 
die Feuerwehrleistungsbewerbe des 
Bezirks Baden mit dem Abschnitts-
feuerwehrleistungsbewerb des 
Abschnittes Ebreichsdorf in Deutsch 
Brodersdorf. Der Bewerb wurde von 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Brandrat Alexander Richter eröffnet 
und die Bewerbsfahne von der orts-
ansässigen Bewerbsgruppe gehisst. 

Unter besten Bewerbsbedingun-
gen, bei sonnigem Wetter, unter der 
Bewerbsleitung von Hauptbrand-
meister Norbert Czeczelits, gaben 35 

Bewerbsgruppen aus fünf Abschnitten 
und zwei Bezirken aus Niederöster-

reich, sowie drei 
Gastgruppen aus 
dem Burgenland, 
in insgesamt 52 
Bewerbsdurchgän-
gen alles, um die 
jeweiligen Bestzei-
ten zu unterbieten. 

Der Bewerb-
stag wurde mit dem 
abschl ießenden 
Parallelbewerb der 
beiden bestplat-
zierten Gruppen 

des Abschnittes Ebreichsdorf, sowie 
der beiden bestplatzierten Gruppen 

des Bezirks Baden, 
gekrönt. Von den 
qualifizierten Grup-
pen aus Seibers-
dorf, Unterwalters-
dorf, Großau und 
St. Veit konnte die 
B e w e r b s g r u p p e 
Großau 1 den 
Parallelbewerb für 
sich entscheiden 
und wurde auch 
Tagessieger. Der 
Wanderpokal des 
F e u e r w e h r a b -
schnittes Ebreichs-
dorf ging an die 

Bewerbsgruppe aus Seibersdorf. Im 
Beisein zahlreicher Ehrengäste, dar-
unter Abgeordneter zum NÖ Landtag 
Christoph Kainz, Bezirksfeuerwehr-
kommandant-Stellvertreter Brandrat 
Alexander Wolf, sowie die Bürger-
meisterin Christine Sollinger, wurde 
die Siegerehrung, mit musikalischer 
Unterstützung der Jugendblasmusik 
der Freiwilligen Feuerwehr Hornstein, 
durchgeführt. Ein großer Dank geht 
auch an die austragende Feuerwehr 
Deutsch Brodersdorf für die unter 
optimalen Bedingungen hervorra-
gende Durchführung des Leistungs-
bewerbes. 

Herzliche Gratulation an die erfolg-
reichen Bewerbsgruppen!� ■

Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Deutsch Brodersdorf � Julia Krisch, BSc, MA

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf

Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Friederike Brenner
melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 7 / Juli 2023 - Seite 33  

www.ebreichsdorf.gv.at

Auch dieses Jahr fand von 2. bis  
4. Juni ein vereinsinterner Lehrgang 
mit anschließender Gürtelprüfung 
statt. Alle Sportler*innen hatten die 
Möglichkeit, ihr Können unter Beweis 
zu stellen und den nächsthöheren 
Gürtelgrad zu erlangen. Dafür wurde 
in den Monaten davor bereits intensiv 
trainiert. Alle Prüflinge zeigten souve-
räne Techniken und hohen Ehrgeiz. 
Dies hat sich gelohnt, alle Sportler*in-
nen haben die Prüfung bestanden 
und einen Erfolg für sich verbuchen 
können. Bei dieser Gelegenheit durf-
ten auch Familien und Freunde den 
Fortschritt ihrer Kinder bewundern. 
Der Vorstand und das Trainerteam 
gratulieren allen herzlich und freuen 
sich über den motivierten Nachwuchs! 
� ■

Gürtelprüfung des Jiu Jitsu Vereins Ebreichsdorf� Susanne Bartmann

Das Training findet jeweils am Dienstag und Freitag statt. 
Ort: Kleiner Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf (Eingang beim Hort)

Dienstag: 
18:00 - 19:00 Kindertraining bis 9 Jahre
18:00 - 20:00 Erwachsenentraining ab 10 Jahre
Freitag: 
17:00 - 18:00 Kindertraining bis 9 Jahre
18:00 - 20:00 Erwachsenentraining ab 10 Jahre

Interessierte ab dem Volksschulalter laden wir 
herzlich zum Schnuppern ein!
Informationen zum Verein finden Sie unter 
https://www.jiu-jitsu-ebreichsdorf.at./

Selbstverteidigungs-
kurse auf Anfrage!

Bei unserer Muttertagsfeier durften die Kinder und Lehrer 
der Musikschule wieder spielen. Wir möchten uns recht 
herzlich dafür bedanken. Wir konnten unsere Gemeinde-
vertreter STR Thomas Dobousek, GR Maria Sordje und 
GR Ing. Otto Strauss auch herzlich begrüßen.

Muttertagsfeier 2023 � Christa Spadt

Die Pensionisten Weigelsdorf mit dem gläsernen Bus 
unterwegs auf die Herzerl Alm nach Muggendorf
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Das Abschnittsfeuerwehrkom-
mando Ebreichsdorf lud seine Mit-
glieder, die Unterabschnittskom-
mandanten, die Kommandanten der 
Feuerwehren im Abschnitt, zu ehrende 
Feuerwehrmitglieder sowie zahlreiche 
Ehrengäste, darunter Bezirkshaupt-
frau Mag. Verena Sonnleitner, die 
Abgeordneten zum NÖ Landtag Chris-
toph Kainz und Wolfgang Kocevar, 
Bezirksfeuerwehrkommandant-Stell-
vertreter Brandrat Alexander Wolf, 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Mitterndorf Thomas Jechne, sowie 
zahlreiche Ehrenmitglieder der Feuer-
wehr zum diesjährigen Abschnitts-
feuerwehrtag, welcher am 7. Juni im 
Kultursaal Mitterndorf, stattfand. Der 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Brandrat Alexander Richter führte die 

Gäste durch die Tages-
ordnung und berichtete 
über das vergangene 

Jahr. Leiter des Verwaltungs-
dienstes Verwaltungsinspektor 
Anton Reiter berichtete Details 
aus dem Rechnungsabschluss 
des vergangenen Jahres 
und die Rechnungsprüfer für 
das kommende Jahr wurden 
bestellt. Im Zuge des Festak-
tes wurden zahlreiche Ehrun-
gen verdienter Kameradinnen 
und Kameraden durchgeführt. 
Verdienstzeichen des Nieder-
österreichischen Landesfeuer-
wehrverbandes der 2. und 3. 
Klasse sowie Ehrenzeichen für 
langjährige Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen wurden verliehen.

Herzliche Gratulation allen 
Geehrten und Ausgezeichne-
ten!� ■

Abschnittsfeuertag des AFKDO Ebreichsdorf � Julia Krisch, BSc, MA

Rückblick und Ausblick für die 15 Feuerwehren 
des Feuerwehrabschnittes Ebreichsdorf

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und Informationen finden Sie unter:
www.ebreichsdorf.gv.at.
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Es gibt viele Momente im Leben, 
die es wert sind, gefeiert zu werden. 
Am 20.6.2023 gab es in Ebreichsdorf 
einen ganz besonderen Anlass – das 
Ehepaar Truhlarovsky erreichte sei-
nen 70. Hochzeitstag. Bürgermeister 
LAbg. Wolfgang Kocevar hatte die 
Ehre gemeinsam mit einem Vertreter 
der BH Baden, den langjährigen Mit-
bürgern persönlich zu gratulieren und 
ihnen die herzlichsten Glückwünsche 
auszusprechen.

Das Jubelpaar hat alle durch ihre 
Vitalität und ihr freundliches Wesen 
beeindruckt. Auch in ihrem hohen 
Alter sind sie immer noch aktiv und 
engagiert in der Gemeinde verwurzelt 
und nehmen gerne an den Veranstal-
tungen teil.

Zu diesem außergewöhnlichen 
Jubiläum, das auch als „Gnaden-
hochzeit“ bezeichnet wird, dessen 
Herkunft von der „Gnade Gottes 70 
Jahre zusammen erleben zu dürfen“ 

abgeleitet ist, überreichte 
der hohe Besuch die 
mitgebrachten Ehrenge-
schenke.

Bürgermeister LAbg. 
Wolfgang Kocevar 
möchte diese Gelegen-
heit noch 
e i n m a l 
n u t z e n , 
um dem 
Jubelpaar 
h e r z l i c h 
zu gratu-
lieren und 

sie für ihr beispielhaf-
tes Leben zu ehren: 
„Wir sind stolz darauf, 
solche aktiven und 
engagierten Bürger 
in unserer Gemeinde 
zu haben. Ich möchte 
dem Ehepaar Truhla-
rovsky unsere Glück-
wünsche und unsere 
Bewunderung für die-
sen unvergleichlichen 
Lebensweg ausspre-
chen. Wir hoffen, dass 
dieses Beispiel sowohl 
den jungen als auch 
den älteren Bürgern 
unserer Gemeinde 
als Inspiration und 
Ansporn dienen wird.“�

VIER SIND STADT

Eiserne Hochzeit
Helga und Hellmut Reiner, Ebreichsdorf

103 Jahre
Belkis Bozkurt, Ebreichsdorf
93 Jahre
Erich Wutschitz, Ebreichsdorf
92 Jahre
Gertraud Steinwider, Ebreichsdorf
Maria S. Ringwald, Unterwaltersdorf
Gerhard Winter, Weigelsdof
91 Jahre
Elmas Derinyol, Ebreichsdorf
Anna Kappel, Ebreichsdorf

Werner Franz Stickler, Ebreichsdorf
90 Jahre
Hans Ruff, Ebreichsdorf
Rudolf Szivacz, Weigelsdorf
80 Jahre
Margarete Böhm, Unterwaltersdorf
Terezia Bukvic, Weigelsdorf
Maria Janda, Ebreichsdorf
Elke Nagy, Ebreichsdorf
Hannelore Schaarschmid, Schranaw.
Ana Trstenjak, EbreichsdorfVoc

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Juli 2023

Gratulation zu einem besonderem Jubiläum – 70. Hochzeitstag

Die Stadterneuerung Ebreichsdorf 
wünscht Frau Elfriede Schill, die 
als langjähriges aktives Vorstands-
mitglied und Funktionärin den Ver-
ein seit der Gründung immer noch 
aktiv begleitet, zu ihrem besonde-
ren Geburtstag von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit! Liebe 
Elfi, danke für deine Tatkraft, deine 
Ideen und deine Mitarbeit!
Für den Verein: Obfrau Lieselotte 
Glock und Schriftführerin Margret 
Widhalm

In Anerkennung und Würdigung ihrer besonderen 
Verdienste um die Gemeinde sprach der Gemeinde-
rat mit Beschluss vom 30.3.2023 Herrn Egon West-
hoff und Herrn Gerhard Gludowatz die Verleihung des 
Ehrenringes der Stadtgemeinde Ebreichsdorf aus.




